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Bürgermeister-Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Ein von 
Krisen geprägtes Jahr, in dem die große Politik 
uns wenig Grund zur Hoffnung gibt. Es kommt 
einem so vor, als ob die Stärke des Völkerrechts 
und der Verständigung dem Recht des Stärkeren 
Platz macht. Europa und Deutschland hinterlassen 
dabei keinen starken, sondern eher einen zerstrit-
tenen Eindruck.
Um so wichtiger ist es, dass wir in unserem Dorf 
wichtige Projekte gemeinsam angehen. Das heißt 
natürlich nicht, dass immer alle einer Meinung 
sein müssen, sondern viel mehr, dass alle Mei-
nungen gehört werden und man sich dann auf 
den besten Weg verständigt. Dies ist uns bei der 
Planung zur Gestaltung der Ortsmitte sehr gut 
gelungen. Die Bürgerversammlung am 8. Okto-
ber, über die in diesem Gmoablattl berichtet wird, 
hat deutlich gemacht, dass bei durchaus kritischer 
Sicht auf einzelne Punkte insgesamt eine große 
Zustimmung zu spüren ist.
Beim Abend der Vereine standen die Menschen 
im Mittelpunkt, die bereit sind, mehr dafür zu 
leisten, dass es in unserem Ort eine intakte Dorf-
gemeinschaft gibt: Die Vereinsvorstände und en-
gagierte Einzelpersonen, die von der Gemeinde 
für ihr Engagement geehrt wurden. Verabschiedet 
wurde an diesem Abend unser Wirt Guido Stocker. 
Noch ist nicht klar, wie die Zukunft des „Altwirts“ 

aussehen wird. Aktuell fin-
det ein eingeschränkter Ei-
genbetrieb statt. In jedem 
Fall ist der „Altwirt“ auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. 
Im nächsten Frühjahr ste-
hen in unserer Gemeinde 
wichtige Bauprojekte an. 
Das Wohn- und Geschäftshaus Tölzer Straße wird 
durch unsere Kommunale Wohnungsbaugesell-
schaft saniert und ausgebaut. Außerdem planen 
die Gemeindewerke Reichersbeuern-Greiling die 
Errichtung eines neuen Bauhofes. Schließlich soll 
unsere Kindertagesstätte „Drachennest“ saniert 
und erweitert werden. All diese Projekte wurden 
im Gemeinderat vorbereitet und entschieden. 
Am 8. März 2026 wird ein neuer Gemeinderat 
gewählt. Mein Dank gilt allen, die bisher im Ge-
meinderat mitgearbeitet haben und allen, die für 
den neuen Gemeinderat kandidieren.
Abschließend wünsche ich Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.

 
Ihr  

Ernst Dieckmann
Erster Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Bau- und Planungsausschusssitzung
am 15.09.2025
Änderungsplanung zum Neubau dreier Doppel-
häuser mit Carports, Abriss Bestandsgebäude, Fl.Nr. 
517/1, Reichersbeuern, Antragsteller: Leben GmbH
Der Antragsteller möchte auf dem Grundstück Bahn-
hofstraße 58 drei Doppelhäuser errichten. Der Bau- 
und Planungsausschuss hat dem Bauvorhaben sein 
Einvernehmen verweigert und der notwendigen 
Abweichung von der Ortsgestaltungssatzung nicht 
zugestimmt. Insbesondere die Anzahl der zu schaf-
fenden Stellplätze werden vom Bau- und Planungs-
ausschuss kritisch gesehen. 

Gemeinderatssitzung am 19.09.2025
4. Änderung der Stellplatzsatzung - Satzungsbeschluss  
Durch das 1. Modernisierungsgesetzt des Freistaates 
Bayern ist es erforderlich, die Stellplatzsatzung der 
Gemeinde anzupassen, da der Freistaat die Anzahl 

der zu fordernden Stellplätze je Wohneinheit auf die 
Festsetzungen der Garagen- und Stellplatzverordnung 
beschränkt hat.
Die vom Gemeinderat beschlossene Satzung weist 
nun die beschränkten Stellplätze aus.

3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 „Schmid-
bergweg“ - Behandlung der Stellungnahmen der trä-
ger öffentlicher Belange und Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat hat die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 13 „Schmidbergweg“ beschlossen. Mit dieser 
Änderung soll eine Innenverdichtung ermöglicht wer-
den. Außerdem werden die Regelungen zur Gestal-
tung aus der Ortsgestaltungssatzung angewendet. Es 
handelt sich um einen der letzten Bebauungspläne, 
den die Gemeinde auf diese Weise überarbeitet hat.

Anfragen aus der Bürgerversammlung
Der Gemeinderat hat zwei Bürgeranfragen aus der 
Bürgerversammlung behandelt. Dem Vorschlag, die 
30er-Zone am Bahnhof durch eine Straßenmarkierung 

Bebauungsplan Schmidbergweg
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deutlicher zu kennzeichnen, folgte der Gemeinderat 
nicht. Er hält die Schilder für ausreichend.
Eine weitere Anfrage kritisierte die Situation für Fuß-
gänger im nicht ausgebauten Teil des Schongerweges. 
Hier wird im Frühjahr durch den Bau eines Gehweges 
die Situation deutlich verbessert werden.

Verwaltungsrat der Gemeindewerke 
Reichersbeuern-Greiling am 25.09.2025
Gebührenbedarfsberechnung für die Wasserversor-
gung/Satzungsbeschluss
Alle vier Jahre sind die Gebühren für die Wasserversor-
gung neu zu berechnen. Dabei wird bezüglich der Aus-
gaben vier Jahre zurück und vier Jahre in die Zukunft 
geschaut. Die Ausgaben dieser acht Jahre werden als 
Grundlage für die Gebühr je Kubikmeter Frischwasser 
herangezogen. Bisher betrug die Gebühr 1,35 EUR/
m³. Nach der Neuberechnung wird die Gebühr ab 
01.10.2025 1,50 EUR/m³ betragen. In den Kosten für 
die Zukunft sind die Sanierung des Hochbehälters 
und die Sicherung der Wasserversorgung durch einen 
Notverbund bzw. einen zweiten Brunnen enthalten.

Bau- und Planungsausschusssitzung 
am 13.10.2025
Tektur zum Antrag auf Abgrabung; hier: Änderung 
der Böschungswinkel; Fl.Nr. 1008/6 und 1069, 83677 
Reichersbeuern 

Der Antragsteller beantragt für den Kiesabbau auf 
den Flurnummern 1008/6 und 1069 Gemarkung Rei-
chersbeuern einen steileren Böschungswinkel. Dieser 
betrug nach dem genehmigten Antrag 45°. Nachdem 
festgestellt wurde, dass der tatsächliche Böschungs-
winkel steiler ist wird nun ein Böschungswinkel von 
60° beantragt. Der Bau- und Planungsausschuss hat 
dem Antrag das Einvernehmen erteilt. Die Entschei-
dung darüber trifft in diesem Fall das Landratsamt.

Gemeinderatssitzung am 17.10.2025
Wechsel im Gemeinderat
Die Gemeinderätin Martina von Sigriz hat ihr Amt 
aus persönlichen Gründen niedergelegt. Als Nach-
folger wurde Dr. Philipp Minzlaff vom Bürgermeister 

Der Bereich der Abgrabungen

10 Jahre Autohaus Grasdanner –
unser Angebot im Dezember:
MAZDA 6E – 
DER NEUE MAZDA (VOLLELEKTRISCH)
• BIS ZU 552 KM REICHWEITE
• IN 15 MINUTEN BIS ZU 235 KM LADEN
• VIEL PLATZ – BESTENS AUSGESTATTET
• UVP AB WERK EUR 44.900,–

JETZT PROBEFAHREN UND HÖCHSTE QUALITÄT ERLEBEN!

Gewerbering 12a • 83607 Holzkirchen
Tel.: 0 80 24 / 477 74 70
www.mazda-autohaus-grasdanner-holzkirchen.de
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als neues Gemeinderatsmitglied vereidigt. Der Bür-
germeister sprach Martina von Sigriz den Dank der 
Gemeinde für ihr langjähriges Engagement im Ge-
meinderat aus.

Berufung eines Wahlleiters und Stellvertreters für die 
Kommunalwahl 2026
Für die am 8. März 2026 anstehende Kommunalwahl 
wird ein Gemeindewahlleiter benötigt. Der Gemeinde-
rat hat für dieses Amt den Geschäftsleiter der Verwal-
tungsgemeinschaft, Josef Wagner, bestellt. Zum stell-
vertretenden Wahlleiter wurde Christian von Hoerner 
bestellt.

Beteiligungsbericht 2023
Dem Gemeinderat wurde der Beteiligungsbericht für 
das Jahr 2023 vorgestellt. Darin wird die Beteiligung 
der Gemeinde an privatwirtschaftlichen Unternehmen 
dargestellt. Die Gemeinde Reichersbeuern war im Jahr 
2023 an folgenden Unternehmen beteiligt:
•	 Gasthaus Altwirt GmbH & Co. KG
•	 Gasthaus Altwirt Verwaltungs GmbH
•	 MWB Reichersbeuern GmbH & Co. KG
•	 Gemeindewerke Reichersbeuern - Greiling gKU
•	 17er Oberlandenergie GmbH

Sanierung/Umbau des Altwirtsaals - Beschluss zum 
Förderantrag und vorzeitigen Maßnahmenbeginn
In der Bürgerversammlung am 8. Oktober wurde die 
Entwurfsplanung für den Altwirtssaal vorgestellt. Sie 
stieß dort auf breite Zustimmung. Um für die Umbau-
arbeiten die nächsten Monate ohne Wirt ausnutzen zu 
können, soll ein Antrag auf Förderung und vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn gestellt werden. Für diesen An-
trag war ein Nutzungskonzept für den Saal zu erstel-
len. Der Gemeinderat stimmte dem Nutzungskonzept 
und der Einreichung des Förderantrages zu. 

Gemeinderatsausflug
Am Samstag, den 20. September machten sich die Ge-
meinderatsmitglieder aus Greiling und Reichersbeu-
ern mit ihren Partnerinnen und Partner auf den Weg 
nach Regensburg. Neben einer Stadtrundfahrt und 
einem Ausflug zum Kloster Weltenburg stand auch 
eine Besichtigung der Walhalla auf dem Programm. 
Am Sonntagabend endete die von Zweitem Bürger-
meister Andreas Melf organisierte, rundherum gelun-
gene Fahrt mit der Einkehr beim „Altwirt“. 

Der Gemeinderat unterwegs
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Sonder-Bürgerversammlung 
Reichersbeuern: Ortsmitte soll 
schöner werden
Die Dorferneuerung im Herzen von Reichersbeuern 
nimmt weiter Gestalt an. Bei der Sonder-Bürgerver-
sammlung am 8. Oktober im Altwirt standen vor allem 
die Planungen zur Ortsmitte im Mittelpunkt – ein Pro-
jekt, das seit 2015 vom Amt für ländliche Entwicklung 
sowie vielen ehrenamtlich Engagierten mit großem 
Einsatz begleitet wird.

Ein Dorfkern für alle Generationen
Die Ortsmitte rund um das Rathaus und den Altwirt gilt 
als das Herz des Dorfes – und genau dort soll künftig 
mehr Raum für Begegnung entstehen. Bürgermeister 
Ernst Dieckmann erläuterte im gut besuchten Altwirts-
saal eingangs mit historischem Bildmaterial, dass der 
Ort schon immer Veränderungen unterlag und dies 
auch weiterhin der Fall sein wird. Hier können jetzt die 
Reichersbeurer aktiv mitreden und mitgestalten. 
In zahlreichen Treffen, Ortserkundungen und Diskus-
sionen haben sich die Bürgerinnen und Bürger des 

Ihr Durst löscher

Abholmarkt · Heimdienst · Partybelieferung
Tölzer Straße 21 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 90 19 75 · Fax: 90 19 76 · martin@getraenke-rinner.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Dienstag geschlossen, Samstag 8 – 12 Uhr

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Und bedanken uns für eure Treue.
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Arbeitskreises gemeinsam mit Franziska Burlefinger 
vom Architekturbüro Herb und Partner eingehend mit 
dem Status Quo und anschließend mit den Wünschen 
und Bedürfnissen der Reichersbeurer befasst, denn „Ver-
änderung braucht Kompromisse“, so Dieckmann. Fol-
gender Vorschlag wurde nun an diesem Abend beim 
Altwirt vorgestellt:
Die Straßenführung auf der Tölzer Straße wird behut-
sam angepasst. Mit einer Fahrbahnbreite von 5,50 Me-
tern bleibt weiterhin genug Platz für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge, während ein breiterer Gehweg für Fußgän-
ger deutlich mehr Sicherheit und Komfort bringen soll. 
Die Planungen zielen darauf ab, dass man sich im Dorf-
kern wieder gerne aufhält, stehen bleibt, sich trifft – 
nicht nur durchfährt.
Ein besonderer Augenmerk liegt auf der barrierearmen 
Gestaltung. Besonders ältere Menschen als auch Fami-
lien mit Kinderwagen oder auch Kinder auf dem Schul-
weg sollen künftig ohne Hindernisse unterwegs sein 
können. Die Arbeitskreise der Dorferneuerung haben 
dazu viele Vorschläge eingebracht, die nun in die weitere 
Planung einfließen.

Kriegerdenkmal bleibt – Umfeld wird aufgewertet
Das Kriegerdenkmal am Rathaus bleibt in seiner 
Form vollständig erhalten, Bürgermeister Dieckmann 
versicherte: „Wir sind uns dem richtigen Maß zwi-
schen Veränderung und dem Bewahren des Krieger-
denkmals durchaus bewusst.“ Lediglich der Zugang 
wird etwas kompakter gestaltet, wodurch Platz für 
eine übersichtlichere Wegeführung sowie einzelne 
Parkflächen entsteht. Das Denkmal selbst soll da-
durch sogar stärker in den Mittelpunkt rücken – als 
Ort der Erinnerung und des Innehaltens.
Die anschließende Diskussion zeigte, wie wichtig die-
ser Bereich vielen Bürgerinnen und Bürgern ist. Die 
Hinweise aus der Versammlung, etwa zu Sichtlinien 
und Verkehrssicherheit, werden in den weiteren Pla-
nungen berücksichtigt.

Mehr Aufenthaltsqualität durch Grün 
und Sitzgelegenheiten
Neben Verkehr und Funktionalität spielt das Ortsbild 
eine große Rolle. Die Planer möchten vor dem Alt-
wirt-Gebäude zusätzliche Bäume, entsiegelte Flächen 
und neue Sitzmöglichkeiten schaffen, um die Mitte des 



7Dezember 2025

 

Dorfes sowohl im Alltag als auch bei Veranstaltungen 
attraktiver zu gestalten. Die Tegernseer Straße wird 
mehr in den Bereich des jetzigen Dorfparks verschoben, 
um rund um den Altwirt mehr Grünfläche zu schaffen. 
Gleichzeitig bleibt der Blick auf praktische Anforderun-

Altwirtsaal bleibt wichtiger Treffpunkt
Auch die Zukunft des Altwirtsaals wurde vorgestellt. 
Die Vorschläge aus dem entsprechenden Arbeitskreis 
und des Architekten Uwe Mertens vom Architektur-
büro Manuplan setzen stark darauf, den traditionel-
len Charakter zu erhalten, gleichzeitig aber eine bes-
sere Nutzung für Vereine, Kultur und Veranstaltungen 
zu ermöglichen. Details wie Bestuhlung, Beleuchtung 
und Raumaufteilung durch neue, mobile Trennwände 
werden so modernisiert, dass der Saal an Attraktivität 
gewinnt.
Sorgen bereitet allerdings die derzeit noch ungeklärte 
Pächterfrage für den Altwirt. Die Gemeinde arbeitet 
an einer tragfähigen Lösung, damit Gastronomie und 
Saalbetrieb möglichst ohne Unterbrechung erhalten 
bleiben.

                  Holzbau | Innenausbau | Bauplanung

Zimmerei 
Franz Altinger

Zimmerei 
Franz Altinger
Am Kirchberg Ost 3a · 83677 Reichersbeuern
Tel.: 01 70 / 3 11 85 05 · Fax: 0 80 41 / 7 38 16
franz.altinger@t-online.de

gen erhalten: Parkplätze bleiben im Umfeld von Post 
und Rathaus gut erreichbar und barrierefrei zugänglich. 
Das wurde von vielen Bürgern positiv aufgenommen.

Umsetzung ab 2026 – gemeinsam mit 
der Dorfgemeinschaft
Die Baumaßnahmen sollen im Jahr 2026 starten, par-
allel zur Straßensanierung durch den Landkreis. Wenn 
alles nach Plan läuft, wird die Ortsmitte 2027 in neuer 
Gestalt erlebbar sein. Die Finanzierung erfolgt je zur 
Hälfte durch Mittel der Gemeinde und Zuschüsse des 
Freistaats.
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Verzögerung beim 
Baustart? 
Breitbandausbau in 
Reichersbeuern 
Der geplante Ausbau des Breitbandnetzes im Verwal-
tungsgebiet Reichersbeuern wird sich um voraussicht-
lich sechs Monate verzögern. Statt Ende 2025 rechnen 
wir mit einem Baubeginn Mitte des Jahres 2026.
Wegen Schwierigkeiten bei einem unserer bisheri-
gen Baudienstleister, welche im Ausbaugebiet See-

Die Azubine der VG
Am 1. September 2025 konnte die Verwaltungsge-
meinschaft Reichersbeuern eine neue Auszubilden-
de im Rathaus in Reichersbeuern begrüßen. Antonia 
Schichtl wird in den nächsten drei Jahren den Beruf 
der Verwaltungsfachangestellten erlernen.

Text und Foto: Ernst Dieckmann

Erster Bürgermeister Dieckmann und die stellvertretende 
Ausbildungsleiterin Michaela Hering begrüßen die neue 

Auszubildende Antonia Schichtl (Mitte).

Bürgerschaft bleibt gefragt
Die Versammlung hat deutlich gezeigt, wie groß das 
Interesse an einer gelungenen Ortsmitte ist. Viele 
Ideen stammen bereits aus der Bevölkerung – und die 
Gemeinde setzt weiterhin darauf, dass sich viele Bür-
gerinnen und Bürger einbringen. Denn am Ende soll 
eine Dorfmitte entstehen, die zu Reichersbeuern passt: 
funktional aber auch mit einer hohen Aufenthaltsqua-
lität vor dem Altwirt. 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie der Gemeinderat 
gestalten die Zukunft des Dorfkerns mit viel Herz-
blut und Weitsicht – hierfür sprach Bürgermeister 
Dieckmann seinen großen Dank an alle Beteiligten 
aus. Die Dorferneuerung ist kein Projekt „von oben“, 
sondern wird von der eigenen Bürgerschaft mitge-
tragen – und genau das macht sie so wertvoll für die 
kommenden Generationen.

Text: Martina Geisberger;  
Grafiken: Architekturbüro Herb und Partner
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hausen zu Verzögerungen führten, kommt es auch 
in den weiteren Projekten zu Verschiebungen. Das 
Unternehmen sollte im Anschluss auch den südli-
chen Abschnitt in Holzkirchen (unter anderem auch 
Großhartpenning) sowie darauffolgend die Verwal-
tungsgemeinschaft Reichersbeuern erschließen.
Da der Bau in Holzkirchen Süd Voraussetzung für die 
Haupttrasse nach Reichersbeuern ist, müssen die Ar-
beiten zunächst dort abgeschlossen werden. 
„Uns ist bewusst, dass diese Verzögerung für die 
Bürgerinnen und Bürger enttäuschend ist. Leider sind 
wir durch den Ausfall unseres Partners gezwungen, 
unsere Bauplanung anzupassen. Wir arbeiten inten-
siv daran, einen neuen Dienstleister zu finden und 
die bestehenden Baustellen so schnell wie möglich 
fertigzustellen“, erklärt Stefan Kühne, Geschäftsfüh-
rer der AVACOMM Systems GmbH.
Über den weiteren Fortschritt wir die Firma AVAVOMM 
via E-Mail in Form einer Bauinformation informieren.

Für Rückfragen steht das Team gerne zur Verfügung.
E-Mail:	 info@avacomm.com
Telefon:	 +49 (0) 8024  46775-0
Fax:		 +49 (0) 8024  46775-98
Web:	 www.avacomm.com

Abend der Vereine
In einer Welt, die sich immer schneller dreht, gera-
ten jene leicht aus dem Blick, die mit Herzblut und 
Ausdauer das Fundament unseres Zusammenlebens 
stärken. Ob im Ehrenamt oder im Sport: Sie schenken 

in ihrer Freizeit den Mitmenschen unserer Gemeinde 
ihre Zeit und Energie – ohne viel Aufhebens darum 
zu machen. Der dritte Vereinsabend bot nun die Ge-
legenheit, diesen außergewöhnlichen Menschen die 
Wertschätzung zu schenken, die ihnen zusteht. Es war 
ein Abend, der zeigte, wie viel Gutes entsteht, wenn 
Engagement auf Anerkennung trifft.
So bedankten sich Bürgermeister Ernst Dieckmann 
und der Gemeinderat auch in diesem Jahr bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für das Wohl und 
die Lebendigkeit unserer Gemeinde einsetzen. Für ei-
nige besondere Leistungen wurden zudem die Sport- 
und Ehrenamtsmedaillen verliehen – sichtbare Zei-
chen des Dankes für vorbildlichen Einsatz.
Ein Ereignis, das das gesamte Jahr 2025 zu etwas ganz 
Besonderem machte, war der Faschingszug. Ein Fest, 
das die Begeisterung und Zusammenhalt des ganzen 
Dorfes widerspiegelte. Doch eine Gruppe wuchs dabei 
weit über sich hinaus: das Komitee des Faschingszuges. 
Das was diese diese Ehrenamtlichen leisteten, war 
schier grenzenlos – Organisation und Verantwortung 
in einer Dimension, die ihresgleichen sucht. Sie ermög-
lichten mehreren zehntausend Menschen einen fröhli-
chen, sicheren und perfekt organisierten sowie unver-
gesslichen Faschingszug. Als sichtbares Dankeschön 
rief Bürgermeister Dieckmann jedes einzelne Mitglied 
nach vorne und überreichte eine große Flasche Reut-
berger Bier – nur Vorstand Klaus Hochwind erhielt als 
Brauereichef standesgemäß eine Flasche Wein.
Besonders geehrt für ihre langjährigen Verdienste im 
Faschingszugkomitee wurden Hans Erhard und Josef 



10

Aus dem Rathaus

Dezember 2025

Die Geehrten (Freya Kunstwald, Pauline Andrä, Grete Ruch, Georg Buchberger sen., Franz Wechselberger (nicht anwesend), 
Karl Hartmaier, Benedikt Steinberger, Hans Harrer, Josef Steinbacher, Carla Oberhuber, Hans Erhard) sowie die Mitglieder des 

Faschingskomitees stellten sich beim Abend der Vereine für ein Gruppenfoto auf. 

Steinbacher, die sich auch über den Fasching hinaus mit 
großem Herz in der Gemeinde engagieren. 
Sportlich glänzte in 2024 Carla Oberhuber, die für ihren 
Titel als Deutsche Schülermeisterin im Super-G ausge-
zeichnet wurde.
Aus der Sparte Eishockey des SC Reichersbeuern wurde 
Hans „Spoach“ Harrer – Trainer, Spieler und Vorbild – für 
die Medaille vorgeschlagen, die er an diesem Abend aus 
den Händen des Bürgermeisters erhielt. Die Solda-

ten- und Kriegerkameradschaft ehrte Benedikt Stein-
berger für seinen stetigen Einsatz für die Zukunft des 
Vereins. Und die Schützenkompanie bedankte sich 
mit besonderer Hochachtung bei ihrem 2. Fähnrich 
und Kompaniekoch Karl Hartmeier für sein uner-
müdliches Wirken. In Abwesenheit ausgezeichnet 
wurde außerdem Franz Wechselberger, der über viele 
Jahre als Kassier und Fahnenbegleiter dem Verein 
seine Dienste erwies.
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Das Beste für Ihr Zuhause:
• Handgefertigtes Terracotta aus Impruneta in bester Qualität
• Gartenmöbel und Sonnenschirme von Weishäupl und May

arte toskana · Danner Gartenbau & Planung GmbH
Peter-Westermeier-Straße 3 · 83666 Waakirchen · Telefon: 0 80 21 / 50 68 353
Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 9 – 12 Uhr, weitere Termine nach Vereinbarung

Entdecken Sie

unseren Onlineshop: 

www.arte-toskana.de

Ein emotionaler Höhepunkt folgte, als Bürgermeister 
Dieckmann eine Gruppe ehrte, die seit Jahrzehnten 
die Entwicklung des Frauensports im Ort prägt. Schon 
1966 gründeten drei mutige Damen die Sparte Frau-
engymnastik beim SCR – als absolute Pionierinnen in 
der Region. Und noch heute sind alle drei aktiv: Grete 
Ruch (Kassiererin), Pauline Andrä (2. Vorstand) und 
die unermüdliche Freya Kunstwald, die bereits einen 
Orden des Ministerpräsidenten für ihre Verdienste er-
halten hatte. Mit ihren organisierten Reisen brachte 
sie die Reichersbeurerinnen bis nach New York. „Für die 
Frauen war das ein Gewinn fürs Leben“, erinnerte sie 
sich sichtlich bewegt.
Mit einer Medaille geehrt wurde zudem Georg Buch-
berger sen., dessen Engagement weit über seine Auf-
gaben als Kassier und Revisor des Trachtenvereins hi-
nausgeht: Als ehemaliger Gemeinderat, als Kümmerer 
rund ums Thema Wasser und als Mensch, der stets da 
anpackt, wo das Dorf ihn braucht.
Eine besondere Würdigung erfuhr der scheidende Alt-
wirt Guido Stocker. Bürgermeister Dieckmann dankte 
ihm im Namen aller Vereine für seinen unermüdlichen 
Einsatz in den vergangenen sieben, oft herausfordern-
den Jahren. Sichtlich gerührt nahm er das Geschenk 
entgegen und richtete selbst ein herzliches Danke-
schön an die gesamte Dorfgemeinschaft für die im-
mense Unterstützung – in guten wie in schweren 
Zeiten.
Zum Abschluss dieses Abends ging ein „Vergelt’s Gott“ 
an Marlies von Sigriz und Anneliese Reiter für ihre 
wertvolle Arbeit als Seniorenbeauftragte sowie an 

Gmoablattlschreiberin Martina Geisberger für zehn 
Jahre Berichterstattung aus und für Reichersbeuern.
Es war ein Abend, der zeigte: Ehrenamt und sportlicher 
Einsatz sind weit mehr als Freizeitgestaltung – sie sind 
das Herz unseres Miteinanders. 

Text und Foto: Martina Geisberger

WGV Quarzbichl aktuell:
Guterhaltene Dinge sinnvoll weiter-
geben und auch finden
Wussten Sie, dass man in unserem regionalen On-
line-Verschenkmarkt nicht nur Dinge anbieten kann, 
sondern auch schöne Gebrauchtgegenstände findet?
Und wussten Sie, dass unser Abfall-ABC auch Adressen 
für die Weitergabe von gut erhaltenen Dingen auflistet? 
ABC und Verschenkmarkt sind ganz einfach zu nutzen 
am PC oder über die WGV-Abfall-App (siehe unten).
Außerdem gibt es in Bad Tölz den Bayerisches Rotes 
Kreuz-Markt: Am Ried 3, Tel. 0 80 41 / 795 355 (besterhal-

Verschiedenste Gegenstände und Möbel freuen sich auf 
neue Besitzer – z. B. im Online-Verschenkmarkt der WGV.
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tene Kleidung, Spielsachen, Bücher außer Lexika, hoch-
wertige Kleinelektrogeräte, Geschirr und andere schöne 
Dinge aus dem Haushalt – Abgabe nur zu den Öff-
nungszeiten, bei größeren Mengen bitte Rücksprache). 
Und der Gebrauchtwarenmarkt „Carisma“ der Caritas 
in Geretsried würde guterhaltene weiterverkäufliche 
Möbel auch abholen: Tel. 08171- 997 470. Für Elektro-
geräte gibt es außerdem Onlineportale, die Gebraucht-
geräte geprüft und mit Garantie verkaufen (Liste bei 
der WGV). 
Nutzen Sie gerne die genannten Möglichkeiten zur 
Weitergabe und auch zum Stöbern, wenn Sie selbst 
etwas brauchen. Das vermeidet unnötigen Abfall, schont 
Ressourcen und den eigenen Geldbeutel. Weitere Tipps 
zur Abfallvermeidung auf unserer Webseite unter dem 
Menüpunkt „Information“.

Web:	 wgv-quarzbichl.de  Infos  App
App:	 siehe QR-Code
Tel.:	 WGV Abfallberatung, 08 17 9 / 933 - 33 und -35 

SC Reichersbeuern
Sparte Eishockey
Saisonstart des SCR – 
gute Ansätze, aber noch 
Luft nach oben. 
Mit zwei Siegen zum Auftakt ist der SC Reichers-
beuern erfolgreich in die neue Landesliga-Saison 
gestartet. Gegen den EV Ravensburg 1b gelang ein 
3:2-Heimsieg, anschließend setzte sich die Mann-
schaft auch auswärts mit 5:4 beim SC Forst durch.
Nach dem gelungenen Start folgten jedoch einige 
knappe Niederlagen. Gegen Ravensburg (1:5), Bad 
Aibling (2:3 nach Penaltyschießen), Forst (1:3) und 
Pfronten (4:5) zeigte der SCR zwar über weite Stre-
cken gute Leistungen, konnte sich aber nicht mit 
Punkten belohnen.
Der neue Trainer Sebastian Deml zieht dennoch ein 
positives Zwischenfazit. Die Mannschaft arbeite im 
Training sehr konzentriert und zeige auf dem Eis 
viel Einsatz – nun gelte es, sich für diese Arbeit auch 
wieder mit Siegen zu belohnen. 
Die „Eishockey-Urkraft“ blickt optimistisch auf die 
kommenden Spiele. Der SCR freut sich über zahl-
reiche Zuschauer und lautstarke Unterstützung im 
Stadion.Text: Ursula Mackensen; Foto: WGV Quarzbichl

Wellness-Spa-Kosmetik f�r Kör�er, Geist und Seele Wellness-Spa-Kosmetik f�r Kör�er, Geist und Seele 
Inhaberin: Pranee Rest · Tölzer Straße 14 · 83677 Greiling 

Mobil und Whatsapp: 01 51 / 17 64 73 28 · Tel. 0 80 41 / 795 73 79 · www.thaimassage-chaiyo.de

Geschenkidee zu Weihnachten: Geschenkidee zu Weihnachten: 
Gutscheine jetzt bei uns erhältlich!Gutscheine jetzt bei uns erhältlich!
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So. 07.12.25 17:00 Uhr SCR : ERC Lechbruck
Fr. 19.12.25 19:30 Uhr SCR : ERSC Ottobrunn
So. 28.12.25 17:00 Uhr SCR : EV Fürstenfeld-

bruck
Fr. 02.01.26 19:30 Uhr SCR : Wanderers 

Germering
So. 18.01.26 17:00 Uhr SCR : EV Pfronten
So. 25.01.26 17:00 Uhr SCR : Wanderers 

Germering
Fr. 30.01.26 19:30 Uhr SCR : ERC Sonthofen

Hier noch die Heimspieltermine:

Text: Franz Frauenrieder

Von der kloanen Urkraft zu den 
großen Löwen
Als sie mit Hans „Spoach“ Harrer ihre ersten Trainings-
stunden absolvierten, schauten sie schon mit großen 
Augen zu den Profis und waren begeistert, wenn sie auf 
dem langen Weg durch den Kabinengang beim Vorbei-
gehen einen Blick in die Kabine bei den Löwen werfen 
konnten. Nun hat es ein Quartett Reichersbeurer selbst 
dorthin geschafft. Die 2005er Korbinian Hopper, Simon 
Manhart, Xaver Schuler und Michael Schuster gingen 
ihren kompletten Eishockeyweg gemeinsam. Nun ver-
suchen sie bei den Erwachsenen Fuß zu fassen.

Mit ihnen im Löwen-Kader stehen Ismail Sahanoglu, 
Quirin Schlager und Maxi Berger, die regulär noch in 
der U20 und dort in der höchsten deutschen Nach-
wuchsliga DNL spielen. 

Text: SCR-Nachwuchs; 
Fotos: Bettina Krinner/Tölzer Löwen

Simon ManhartKorbinian Hopper

Xaver Schuler
Michael Schuster



14

Aus den Vereinen

Dezember 2025

Ismail Sahanoglu

Quirin SchlagerMaxi Berger

Die UriCup-Series – ein echtes  
Fest für den Eishockeysport  
und unsere Jugend
Im Jahr 2026 feiert der SC Reichersbeuern ein be-
sonderes Jubiläum: 70 Jahre Eishockeytradition – ge-
prägt von Leidenschaft, Teamgeist und konsequenter 
Nachwuchsförderung. Und was könnte besser dazu 
passen, als ein Turnier, das ganz den Stars von mor-
gen gehört?
Mit den UriCup-Series 2026 möchten wir ein Zeichen 
für die Nachwuchsförderung setzen – ein Turnier, 
das den Nachwuchs ins Rampenlicht stellt und seine 
Leidenschaft für den Sport stärkt. Wir erwarten rund 
400 Spielerinnen und Spieler und 24 Mannschaften, 
die mit Begeisterung, Herzblut und Teamspirit in der 
Hacker-Pschorr-Arena aufs Eis gehen.
Dafür soll das traditionelle Rosenmontagsturnier auf 
drei Tage erweitert werden. In den Faschingstagen 
von Rosenmontag bis Aschermittwoch sollen vier 
Turniere für die Altersklassen U7, U9, U11 und U13 
stattfinden.
„Damit dieses Herzensprojekt Wirklichkeit wird, brau-
chen wir Ihre Unterstützung!“, werben die Organisa-
toren um Unterstützung. „Als Sponsor oder Partner 
tragen Sie dazu bei, den Kindern ein unvergessliches 
Turniererlebnis zu ermöglichen – voller Emotionen, 
Fairness und echter Eishockey-Leidenschaft.“
Informationen für alle, die sich für die Reichersbeurer 
Eishockeyjugend, für den Sport sowie für 70 Jahre  
SC Reichersbeuern engagieren möchten – egal ob  
finanziell durch Sponsoring oder auf andere Weise – gibt 
es bei Franz Gröger über WhatsApp (0179/1165110) 
oder per Mail (uricupseries@gmx.de).

Text: SCR-Nachwuchs

Erfolgreicher Saisonstart und  
cooles Herbstferien-Camp
Starker Start für die U13
Gleich zu Beginn der Saison knüpfte die U13 an ihre 
Erfolge aus dem Vorjahr an. Auch heuer geht das Team 
von Florian Kaindl in der Landesliga an den Start, 
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Viel Spaß hatten die Eishockey-
Kinder nicht nur auf dem Eis.

Auch heuer war das gemeinsame 

Camp mit den Tölzer Nachbarn das 

Highlight in den Herbstferien.

Erfolgreiche Turnierpremiere für die Kleinsten:  

In Peissenberg durften die Bambini ran.

wobei es diesmal keine Gastspiele in Österreich gibt. 
Dafür Derbys gegen Geretsried, Ottobrunn und Bad 
Aibling aber auch weite Fahrten nach Dingolfing, Pfaf-
fenhofen oder Waldkirchen. Der Auftakt ist gemacht, 
nun freut sich das Knaben-Team auf viele Spiele.

Turniererfahrungen
„Mit viel Einsatz und Freude starteten unsere Kleinsten 
in Peißenberg in die Turniersaison“, freut sich Trainerin 
Theresa Huß, die von Papa Hans die Laufschule über-
nommen hat. Gegen die Miners und den TEV Miesbach 
konnte die kloane Urkraft zeigen, was sie schon gelernt 
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Einfach vorbeikommen und ausprobieren. Schlittschuhe 
und bequeme Sportkleidung mitbringen. Eishockey- 
ausrüstung kann kostenlos ausgeliehen werden.

Text: Heidi Siefert;  
Fotos: SC Reichersbeuern/Jugend

Wir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten

und ein gesundes,und ein gesundes,
glücklichesglückliches
neues neues JJahr!ahr!

hat. Die U11 trat beim traditionsreichen Ammercup 
des EC Peiting an. Mit kleinem und gesundheitlich an-
geschlagenen Kader gingen die Reichersbeurer in die 
Spiele und begeisterten mit Einsatz und Enthusiasmus 
in einem starken Feld.

Camp in den Herbstferien
Für U9 und U11 standen auch heuer die Herbstferien 
ganz im Zeichen des Eishockeys. Traditionell trafen 
sich die Nachbarvereine Reichersbeuern und Bad Tölz 
mit Kindern und Trainerteam auf dem Eis. Drei Tage 
lang erlebten die kleinen Cracks auf dem Eis und 
vor der Halle ein abwechslungsreiches Programm mit 
Trainingseinheiten, Teambuilding und der richtigen 
Mischung aus konzentrierter Arbeit und viel Spaß. 
Für ausreichend Kraftreserven sorgten Steffi Bußmann 
und ihr Team, die im „s´ vierte Drittel“ die Buben und 
Mädchen bekochten. 
Am Ende waren es anstrengende aber schöne Tage 
und der Eishockeynachwuchs konnte es kaum erwar-
ten, bei den nächsten Spielen das Gelernte und Geübte 
auch zu zeigen.

Neulinge jederzeit willkommen
Kinder, die Lust auf Eishockey haben, können jeder-
zeit bei der Lauflernschule einsteigen. Mädchen und 
Buben zwischen vier und acht Jahren üben mit dem 
Team von Theresa Huß mit viel Spaß Schlittschuhfah-
ren und den Umgang mit streichen Puck und Schläger. 

Trainingszeiten sind dienstags ab 15:10 Uhr  
und donnerstags ab 14:40 Uhr in der  

Hacker-Pschorr-Arena. 

Sparte Fußball
2025 … glei is rum … sche war’s!
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu – und 
es war wirklich einiges geboten! Gestartet hat alles mit 
dem Warm-Up-Ball für die Muafaz, einem absolut wür-
digen Auftakt in die 5. Jahreszeit, die es bekanntlich 
nur alle zehn Jahre bei uns im Dorf gibt.
Direkt danach folgte dann die Muafaz selbst – nach 
unzähligen Wochenenden der Vorbereitung drei Tage 
Ausnahmezustand für alle Beteiligten. Aber: Alle haben’s 
mehr oder weniger überlebt … und in zehn Jahren 
heißt’s wieder: Muafaz – wir kommen!

Dann wurde es sportlich: In der Turnhalle fanden un-
sere Hallenmasters statt – ein Wochenende voller 
Jugendfußball und Budenzauber. Knapp 30 Mann-
schaften spielten an zwei Tagen in verschiedenen Al-
tersklassen um den Titel. Eine rundum tolle Sache für 
alle Beteiligten!
Im Sommer war dann das ganze Dorf gefragt: Das 
Reischbeirer Dorfturnier stand an. Zwölf Mannschaften 
gaben alles – nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
auch beim Bierkrugschieben oder später an der Theke.
„Lieber am Pool“ sicherte sich am Ende den Turnier-
sieg und machte auch beim Feiern eine gute Figur. 
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Danke an alle Teams, die mitgemacht haben – es war 
wieder ein Riesenspaß! Natürlich gab’s daneben un-
zählige Heim- und Auswärtsspiele unserer Teams, die 
unsere Trainer und Betreuer auf Trab hielten – und 
genau hier sind wir beim Wichtigsten:

EIN RIESENGROSSES DANKE! Ein herzliches Vergelt’s 
Gott an alle Trainer und Betreuer, die Woche für 
Woche mit über 130 Kindern ehrenamtlich auf dem 
Platz stehen. Ihr investiert viel Zeit, damit die Kids 
kicken können – und das ist etwas ganz Besonderes!
Ebenso ein großes Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer, die bei unseren Festln anpacken – egal 
ob beim Aufbau, am Grill oder in der Aperol-Bar. Und 
natürlich auch an die Vorstandschaft, die unermüd-
lich Zeit und Herzblut investiert, um den Verein am 
Laufen zu halten.

Sponsoren
Nicht vergessen wollen wir unsere Sponsoren, die 
unsere Jugendmannschaften mit neuen Trikots aus-
gestattet haben – vielen Dank für Eure Unterstützung!

Termine, Termine, Termine
Auch 2026 geht’s sportlich und gesellig weiter – hier 
schon mal ein paar Daten zum Vormerken:
	 28.12.2025: Glühweinstand auf dem Dorfplatz
	 31.01./01.02.2026 : Hallenmasters in der 
	 Turnhalle (Jugendturnier)
	 04./05.06.2026: Pantherklauen-Cup 
	 (Jugend-Kleinfeldturnier)
	 10./11.06.2026: Reischbeirer Dorfturnier

Und wer weiß – vielleicht gibt’s ja auch noch die eine 
oder andere Überraschungsveranstaltung …

Mithelfen? Sehr gerne! Damit das alles klappt, brau-
chen wir immer helfende Hände – ob als Griller, 
Barfrau, Schiedsrichter oder Platzwart. Wer Lust hat, 
mitzumachen, meldet sich einfach bei uns! Ganz be-
sonders suchen wir auch immer Trainer und Betreuer 
für unsere Jugendmannschaften.
Also: Papas, Mamas, Onkel, Tanten, Geschwister – 
helft uns, den Spielbetrieb am Laufen zu halten. Es 
ist eine tolle Sache, dabei zu sein. Ja, es kostet Zeit – 
aber die lohnt sich. Die Kids sind es wert!

Wir wünschen Euch allen eine schöne, staade Zeit 
und frohe Weihnachten im Kreis Eurer Lieben.
Lasst das Jahr ruhig ausklingen, rutscht gut ins neue 
Jahr –
… aber vorher sehen wir uns natürlich noch am 
Glühweinstand! 

Schöne Grüße – 
Eure Fußballer vom SCR

Text und Grafiken: Frank Noll, Fotos: Peter Gould

Sparte Ski
118 Nachwuchstalente zeigen ihr 
Können beim DSV Schülercup
Hochkonzentrierte Gesichter, angespannte Muskeln 
und jede Menge Ehrgeiz: Am 27. September ver-
wandelte sich die Turnhalle Reichersbeuern in einen 
Schauplatz sportlicher Höchstleistungen. Die Sparte 
Ski des SCR richtete den Konditionswettkampf des 
Deutschen Schülercups für die U14 aus – und 118 
junge Athletinnen und Athleten stellten sich der He-
rausforderung. Im Deutschen Schülercup treten die 

Der schwierige Gleichgewichtsparcour
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besten Athleten aus ganz Deutschland an. Dabei 
waren nicht nur Kinder aus Süddeutschland, sondern 
auch aus Sachsen und Niedersachsen.
Der Wettkampf hatte es in sich und die Motivation war 
entsprechend hoch: Hier gab es die ersten wichtigen 
Punkte für die kommende Wintersaison zu gewin-
nen. An verschiedenen Stationen mussten die Nach-
wuchsskifahrer ihr vielseitiges Können unter Beweis 
stellen. Schnelligkeit war ebenso gefragt, wie Koor-
dination und Gleichgewicht. Bei den Agility-Übun-
gen zeigten die Sportler ihre Wendigkeit, während die 
Kraft- und Ausdauerstationen die letzten Energiereser-
ven mobilisierten.
Als Organisatoren können wir stolz auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken, die den Nachwuchsath-
leten eine perfekte Plattform bot, um sich mit Gleich-
gesinnten zu messen und über sich hinauszuwachsen.

Text: D. Hemming; Foto: A. Melf

Bei der Besichtigung

Unsere Trainerin Michi zeigt vollen Einsatz

U8: Kondiwettkampf und 
Bergtraining
Auch im Sommer und Herbst waren unsere jüngsten 
Skitalente der U8 fleißig im Einsatz. Das Training stand 
ganz im Zeichen von Bewegung, Koordination und 
Spaß.
Bei wöchentlichen Trainingseinheiten arbeiteten die 
Kinder an Grundlagen der Athletik, wie Gleichgewicht, 
Schnelligkeit und Beweglichkeit. Mit Spielen, Geschick-
lichkeitsparcours, Ballübungen und kleinen Staffel-
wettbewerben wurden wichtige koordinative Fähig-
keiten trainiert, die im Winter auf der Piste von großem 
Nutzen sind. Neben dem sportlichen Aspekt stand 
auch der Teamgeist im Vordergrund. Die Kinder lern-
ten, sich gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam 
Spaß an der Bewegung zu haben. Dies konnten sie vor 
allem bei unserer Trainingseinheit auf der Sunntratn 
unter Beweis stellen.
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Besonders viel Spaß hatten die Zwerge bei unserem 
vereinsinternen Kondi-Wettkampf. Dort konnten sie 
all das Erlernte widergeben und holten sich von den 
vielen Zuschauern den verdienten Applaus für ihre 
Leistungen ab.
Wir freuen uns über die großartige Entwicklung der 
jungen Athletinnen und Athleten und blicken moti-
viert auf die kommende Wintersaison!

Text und Fotos: L. Probst

Unsere Kinder beim internen Kondiwettkampf

U8 KidsErfolgreich die Sunntratn erklommen
Bei uns sind alle Gewinner

Mobile, kosmetische Fußpfl ege
Gönnen Sie sich gepfl egte Füße – ganz bequem in Ihrem Zuhause!
Ich biete mobile Fußpfl ege direkt bei Ihnen vor Ort an – ideal für Senioren, Berufs-
tätige oder alle, die Wert auf gepfl egte Füße legen, aber keine Zeit oder Möglich-
keit haben, ein Studio zu besuchen. Einsatzgebiet: Bad Tölz und Umgebung.
Meine Leistungen: Fachgerechte Fußpfl ege, Behandlung von Hornhaut 
und Druckstellen, Shellac, Pediküre, …

Stefanie Kynast | kosmetische Fußpfl ege | 83646 Bad Tölz | Tel. 01 51 / 70 18 99 32

Start der U10  
in die Skisaison
Seit dem 17. Oktober befinden sich unsere 24 Kinder 
der U10 wieder auf Schnee. Der Start in die neue 
Skisaison ist somit offiziell erfolgt. Mit großer Moti-
vation und viel Begeisterung trainieren die jungen 
Athletinnen und Athleten derzeit zweimal wöchent-
lich in der Halle, um Kraft, Koordination und Technik 
zu verbessern.
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Andreas Habermann e.K.
Erdbewegung · Abbruch · Transporte · Kieswerk

Brunnenweg 15 · 83666 Waakirchen
Telefon:  0 80 21 / 90 90 81
Telefax:  0 80 21 / 90 90 83
www.habermann-erdbau.com

Erstes Gletschertraining

Ein erster Höhepunkt stand in den Herbstferien 
bevor: Das dreitägige Trainingslager in Sölden. Dort 
wurde von uns die Skitechnik weiter verfeinert und 
die Kinder optimal auf die kommenden Wettkämp-
fe vorbereitet. Wir freuen uns auf eine spannende, 
schneereiche und vor allem verletzungsfreie Winter-
saison mit unserem engagierten U10-Team!

Text: M. Kunz Espinosa; J. Reiter

Saisonstart für die U12
Am 03.10. war es für die U12-Mannschaft des SCR 
wieder soweit – die Gletscher und damit auch die 
Skisaison ist eröffnet. Bei sehr guten Bedingungen 
für die Jahreszeit konnten die Kids mit den Trainern 
Georg Jörg und Josef Reiter die ersten Schwünge in 
den Schnee zaubern. Nun geht es wöchentlich 1 x auf 

Bilderbuchstart auf dem Hintertuxer

Vorfreude auf die ersten Schwünge

einen der Tiroler Gletscher, inklusive eines dreitägi-
gen Trainingslagers nach Sölden in den Herbstferien, 
um perfekt auf die Rennsaison vorbereitet zu sein!

Text und Foto: J.Reiter
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Sparte Stockschützen
Lattlschießen

Am 30.07. und 31.07.25 fand unser spannendes „Lattel-
schießen“ statt – eine Zielübung, bei der es weniger um 
Kraft, sondern vor allem um Präzession, Konzentration 
und ein ruhiges Händchen geht. In diesem Jahr konnte 
sich Michaela Tosto durchsetzen und sicherte sich sou-
verän den 1. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Text: Nina Bürgel; Foto: Gabi Hiergeist

Die Siegern beim Latteln: Michaela Tosto

Dorfturnier 2025
Wenn in Reichersbeuern die Stöcke fliegen, dann weiß 
man: Es ist wieder Zeit für das legendäre Dorfturnier 
am Stockplatz! Insgesamt 31 Teams – elf Damen und 
20 Herrenteams – traten an, und zwar nicht nur mit 
Stöcken, sondern auch mit großem Ehrgeiz. Freitags 
kämpften die Damen in den Vorrundenspielen um 
den Einzug in die Finalserie am nächsten Tag. Auch die 

erste Gruppe der Herren spielten in wilden Duellen 
um den ersten Schritt in Richtung der begehrten 
Wanderpokale. 
Am Samstag herrschte bereits früh am Morgen 
Hochbetrieb auf den Bahnen. Während die ersten 
noch ihren Kaffee oder ihren Stock suchten, zeigten 
andere schon erstaunliche Treffsicherheit – oder er-
staunliche Zielverfehlung. Manch ein Stock wollte 
das Ziel einfach nicht erreichen oder flog eigene 
Wege, was vom Publikum mit lautem Applaus und 
Jubel (und gelegentlichem Mitleid) honoriert wurde. 
Im Finale der Damen am Samstag, standen sich die 
besten sechs Teams aus den beiden Gruppen gegen-
über. Hier konnten sich die Mädels aus dem Team 
„Stocknarrisch“ (Verena Melf, Antonia Melf, Barbara 
Schumacher, Lisa Gögler) ungeschlagen gegen die 
Enziancrew und die Titelverteidiger „Zuagroasde“ 
durchsetzen. 
Im Finale der Herren standen sich die besten der 
drei Gruppen gegenüber. Trotz hitziger Diskussionen 
über die „richtige“ Taktik konnten sich die Fußballer I 
(Christian Alramseder, Markus Jänsch, Thomas Röder, 
Nik Steinbacher) gegen die Eishockey Urkraft und die 
Feuerwehr Reichersbeuern durchsetzen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und auch 
zahlreiche Zuschauer verfolgten die spannenden 
Begegnungen bei Kaffee, Kuchen, Brotzeiten und 
abends Leckereien vom Grill.
Bei der anschließenden Siegerehrung zeigte sich 
dann eine überraschende Kenntnis: In den Pokal des 
dritten Platzes passen deutlich mehr Rüscherl als in 
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den des Siegers – was die Feuerwehr umgehend zum 
inoffiziellen Sieger der Herzen machte. Anschließend 
wurde noch lange gefeiert, gesungen, gelacht und 
über verfehlte Stöcke philosophiert. 
Und eins ist sicher: Nächstes Jahr wird wieder geschos-
sen, gestritten und gelacht – ganz nach dem Motto: 
„Dabei sein ist alles – aber gewinnen ist schöner.“
Bilder sagen mehr als 1.000 Worte – Impressio-
nen vom Dorfturnier 2025

Text: Nina Bürgel; Fotos: Gabi Hiergeist
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Straßenreinigung
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83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 5 04 90
Fax: 0 80 21 / 87 44
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Vereinspokal und Siegerehrung 
Jahresmeisterschaft 
Am 12.10.25 trugen wir auf der heimischen Anlage 
den diesjährigen Vereinspokal aus. Bei idealen Bedin-
gungen gingen zahlreiche Schützinnen und Schützen 
an den Start und lieferten sich spannende – teils klare, 
aber stets faire Duelle um den begehrten Pokal.
Schon früh zeigte sich, dass der Kampf um die Spitze 
teils besonders eng werden würde. 
Mit viel Konzentration, taktischem Gespür und ge-
legentlichem Kommentieren der Bahnverhältnisse 
wurden die Dauben präzise platziert – meistens zu-
mindest. 
Am Ende setzte sich das Team um Michaela Tosto, 
Anderl Melf, Markus Werner und Benedikt knapp 
durch und sicherte sich den Titel des Vereinsmeisters 
2025. Auf den weiteren Plätzen folgten Teams, die mit 
großem Einsatz, großer Emotionen und Teamgeist bis 
zum Schluss um jedes Maß kämpften.

Anschließend fand die Siegerehrung der Jahresmeis-
terschaft statt. 
Über das gesamte Jahr hinweg hatten zahlreiche 
Schützinnen und Schützen an unserer „Dienstags-Run-
de“ teilgenommen und lieferten sich in fünf festen 
Teams an 20 Spieltagen jedes Mal aufs Neue span-
nende Duelle. Bei guter Witterung konnte die Jah-
resmeisterschaft am eigenen Stockplatz austragen 
werden – bei Regen durften wir auf die überdachten 
Stockbahnen in Schaftlach ausweichen.

Die Sieger der Jahresmeisterschaft

Die Sieger der Vereinsmeisterschaft

Auch hier waren die Ergebnisse wieder sehr knapp, 
jedoch konnte sich das Team um Walter Hohenleitner, 
Anderl Melf, Werner Männer und Regina Hiergeist/
Susanne Hagenkötter gegen die anderen durchsetzen. 
Den 2. Platz sicherte sich das Team um Michaela Tosto, 
Josef Steinbacher, Maria Harrer und Antonia Melf. Platz 
3 ging an das Team um Hans Harrer, Franziska Merz, 
Anni Seidl und Barbara Schumacher. 
Nach der offiziellen Ehrung ließen alle Schützen den 
Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein in gemüt-
licher Runde ausklingen. 

Damit endete die Saison 2025 in Reichersbeuern er-
folgreich und mit der gewohnt sympathischen Portion 
Humor. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Text und Foto: Nina Bürgel

Sparte Fitness 
Premiere geglückt – die neue 
Sparte Fitness des SCR startet mit 
der Dorfrally durch
Am 18. Oktober um 13 Uhr war es soweit: Die 1. Reisch-
beira Dorfrally feierte ihre Premiere – und das mit 
großem Erfolg! Rund 40 Familien gingen an den Start 
und wurden gleich zu Beginn von den Kinder-Turn-
gruppen mit dem „Wellerman-Tanz“ schwungvoll ein-
gestimmt.
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Auf einer rund drei Kilometer langen Strecke warteten 
elf abwechslungsreiche Stationen auf die Teilnehmen-
den – darunter Dosenwerfen, Eierlauf, Seilspringen 
und Bobbycarrennen. Groß und Klein konnten hier 
Fitness, Geschicklichkeit und Teamgeist unter Beweis 
stellen.
Natürlich kam auch der gemütliche Teil nicht zu kurz: 
Bei Kaffee und Kuchen, Punsch und Aperol wurde im 
Anschluss ausgiebig geratscht und gefeiert.
Der erste Dorfrally-Pokal ging an Fiorella und Romina 
Vivenzio – herzlichen Glückwunsch! Mal sehen, ob sie 
ihren Titel im nächsten Jahr verteidigen können …

Sparte Fitness = Fit werden, fit bleiben – Komm 
vorbei und mach mit!
F –	 Frauenpower („Ladies only“)
		  Mittwoch, 20:00 – 21:30 Uhr
		�  Ein buntes Programm von Zirkeltraining über  

Parcours bis hin zu „Takeshi’s Castle“ – inspirierte 
Challenges warten auf Dich!

I –	 Intervalltraining
		  Montag, 19:30 – 20:30/21:00 Uhr
		�  Wir schwitzen gemeinsam bei Tabata, HIIT und 

CrossFit. Anschließend: 30 Minuten Spiel & Spaß 
mit Basketball, Brennball, Hockey u.v.m.

T -	 Turnen für Kinder 
		  •	 Eltern-Kind-Turnen (1 – 4 Jahre): 
			   Mittwoch, 15:30 – 16:15 Uhr (ohne Anmeldung)
		  •	 Kinderturnen (4 – 6 Jahre): 
			   Mittwoch, 16:30 – 17:15 Uhr (mit Anmeldung)
		  •	 „Feuerdrachen“ (7 – 9 Jahre): 
			   Donnerstag, 16:00 – 17:00 Uhr (mit Anmeldung)

Abendlauf des Lauftreffs 

Bei der Dorfrally – Dosenwerfen

Bei der Dorfrally – Memory-Lauf

Bei der Dorfrally – gemütliches Beisammensein
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Die Mittwochs-Ladies bei einem kleinen 

Triathlon am Kirchsee

N –	Nie zu spät!
		�  Ob Laufanfänger, Wiedereinsteiger oder einfach 

Laufbegeisterte – beim Lauftreff bist Du richtig.
		  Donnerstag, 18:30 Uhr (ab März)
		  Treffpunkt: Bahnübergang Eierhof
E –	Engagement
		�  Du möchtest Teil des Teams werden und Dich als 

Trainer*in einbringen? Dann melde Dich bei uns – 
wir freuen uns auf Dich!

S –	Spaß
		  Bewegung, Freude und Gemeinschaft stehen bei  
		  uns an erster Stelle.
S –	Schaut’s vorbei!
		  Ein Probetraining ist jederzeit möglich – Aus- 
		  nahme: Kinderturngruppen mit Anmeldung.

Fragen? Schreib uns an: fitness-scr@gmx.de 

Bei der Dorfrally – Standweitsprung

Die Vorstandschaft der Sparte Fitness

„Alles aus Meisterhand ... denn Qualität überzeugt!“

Reintal 5 | 83677 Reichersbeuern | Tel.: 0 80 41 / 799 930 | E-Mail: info@schreinerei-joachim.com

www.schreinerei-joachim.com

Wir suchen DICH!

einen Schreiner/
-Geselle/
-Meister m/w,

mit Berufserfahrung.
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Gebirgsschützenkompanie Reichersbeuern
Reichersbeurer Vereine verabschieden ihren Altwirt Guido Stocker
Im Rahmen des Schützenjahrtags in Reichersbeuern wurde Guido Stocker, der den Altwirt nach sieben Jahren verlässt, 
von den Ortsvereinen verabschiedet. Dabei überreichten sie ihm ein Bild vom Altwirt von Kuhmistmaler Werner Härtl.

Text: Keller Martin; Foto: Eiler Hartwig

von links: Franz von Sigriz (Vorstand Schützen), Andreas Humer (Vorstand Feuerwehr), Schützenliesl Agnes Gistl, Wirt Guido 
Stocker, Anna Sixt (Trachtenverein), Martin Bichlmair (Liedertafel), Korbinian Matheis (Veteranenverein) 

und Beppo Schlickenrieder (Schützenhauptmann)

Seniorenmannschaft der Schützen erfolgreich beim Bundesschießen
Beim Bundesschießen vom Bund der bayerischen Gebirgsschützen, das jedes Jahr Ende September in Kreuth, 
Garmisch und Tölz stattfindet, waren unsere Senioren erneut sehr erfolgreich und sicherten sich in der Mann-
schaftswertung den 1. Platz. Geschossen wurde dabei in der Tölzer Schießstätte auf dem Buchberg auf 100 Meter 
mit dem Kleinkaliber in Montur. 

Text: Keller Martin; Foto: Sixt Michael

von links: Schützenliesl Anna Sixt, Bertl Kinshofer, Fritz Langeder, Karl Hartmaier, Hartwig Eiler,  
Josef Langeder und Schützenliesl Agnes Gistl



29Dezember 2025

 

Jahrtag der GSK Reichersbeuern
Beim traditionellen Jahrtag der GSK Reichersbeuern wurden folgende Schützen für ihre besonderen Verdienste 
um die Kompanie von der Kompanie beziehungsweise dem Bund der bayerischen Gebirgsschützen geehrt.

Text: Martin Keller; Foto: Sixt Michael

von links: Schützenliesl Anna Sixt, Vorstand Franz von Sigriz, Ernst Dieckmann (Bundestaler in Bronze am blauen Band),  
Lorenz Kirmair (Bundestaler in Bronze am blauen Band), Walter Margowski (Kompanietaler in Silber), Markus Aschmann 

(Kompanietaler in Silber), Michael Schmid (Bundestaler für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft), Florian Geisberger  
(Kompanietaler in Silber), Hauptmann Beppo Schlickenrieder, Schützenliesl Agnes Gistl. Vorne v.l. Wilhelm Gerg  

(Bundestaler in Silber am blauen Band), Franz Wechselberger (Goldene Ehrenamtsmedaille der  
Gemeinde Reichersbeuern), Hartwig Eiler (Bundestaler in Silber am blauen Band)
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Freiwillige Feuerwehr
Weihnachtsgruß des Vorstands
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Freunde und Unterstützer unserer Feuerwehr,

wenn das Jahr sich dem Ende zuneigt und die Lichter 
der Weihnachtszeit heller leuchten, ist es Zeit, innezu-
halten und Danke zu sagen.

Danke für euren Einsatz – für jede Minute, die ihr gebt, 
wenn andere Hilfe brauchen. Danke für eure Stärke, 
euer Vertrauen und eure Kameradschaft. Und Danke 
für all die kleinen Dinge, die oft unbemerkt bleiben, 
aber unsere Feuerwehr zu dem machen, was sie ist: 
Eine große Familie, die füreinander da ist.

Dieses Jahr hat uns wieder gezeigt, wie viel Herzblut 
und Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft stecken. 
Ob bei Einsätzen, Übungen oder in geselligen Stun-
den – überall spürt man, dass hier Menschen mit 

Leidenschaft und Überzeugung wirken. Dafür bin ich 
unendlich dankbar.

Ein ebenso herzliches Dankeschön gilt unseren Famili-
en, Partnerinnen und Partnern sowie all jenen, die uns 
unterstützen und uns den Rücken stärken. Ihr seid die 
stillen Heldinnen und Helden hinter der Feuerwehr – 
ohne euch wäre vieles nicht möglich.

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Zeit für Ruhe und Freude im Kreis eurer Liebsten 
und einen guten, gesunden Start ins neue Jahr. Möge 
2026 uns viele schöne gemeinsame Momente schen-
ken – und vor allem, dass wir stets sicher von allen 
Einsätzen zurückkehren.

Mit herzlichen Grüßen, Dankbarkeit und kamerad-
schaftlichem Zusammenhalt

Andreas Humer
Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Reichersbeuern
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Erfolgreiche Abnahme des Leis-
tungsabzeichens „Löscheinsatz“  
bei der Feuerwehr Reichersbeuern
Am 19.09.2025 stellten sich mehrere Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Reichersbeuern der Heraus-
forderung des Leistungsabzeichens „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ – mit großem Erfolg! 
Unter den Augen der Schiedsrichter aus dem Land-
kreis Bad Tölz-Wolfratshausen zeigten die Feuerwehr-
männer eindrucksvoll, dass sie im Ernstfall perfekt 
aufeinander abgestimmt sind. In einem praxisnahen 
Löschaufbau sowie bei verschiedenen Knoten- und 
Gerätekundetests bewiesen die Teilnehmer ihr Kön-
nen, ihre Teamarbeit und ihre Routine im Umgang mit 
den Gerätschaften.
Nach intensiven Trainingswochen konnten schließlich 
alle Teilnehmer das Leistungsabzeichen in ihren jewei-
ligen Stufen – von Bronze bis Gold-Rot – erfolgreich 
ablegen. 
2. Kommandant Florian Melf zeigte sich stolz auf die 
gezeigten Leistungen: „Das Leistungsabzeichen ist 
nicht nur eine Prüfung, sondern vor allem ein Zeichen 
für Engagement, Zusammenhalt und ständige Wei-
terbildung in unserer Wehr. Ich bin stolz auf unsere 
Mannschaft, die wieder einmal gezeigt hat, wie stark 
unser Teamgeist ist.“

VG-Turnier der Feuerwehren 
Am 17.10.2025 richteten wir das VG-Turnier der Feu-
erwehren Greiling, Sachsenkam und Reichersbeuern 
aus.
31 Feuerwehrmänner und Frauen aus den drei Weh-
ren bewiesen in verschiedenen Disziplinen Geschick 
und Zielsicherheit, wie zum Beispiel beim Latten-
schießen oder dem „Eiballen“. 
Die Bürgermeister durften sich zudem noch in einer 
Schätzfrage beweisen. 
Nach dem „athletischen“ Teil mit jeder Menge Spaß 
und Kampfgeist ging es zum gemütlichen Teil in 
den Altwirt. Hier wurde der Wanderpokal an die Erst-
platzierten, die Feuerwehr Greiling, übergeben und 
deren Sieg gebührend gefeiert. 
Die Reichersbeurer können sich auf alle Fälle als Sie-
ger der Herzen bezeichnen. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer und an alle Helfer, be-
sonders an Hans Merz für das spitzenmäßige Bauen 
diverser Spiele.

Text: Andreas Humer, 
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Hinten von links: Michael Gruber (Schiedsrichter), Anton Leeb (Schiedsrichter), Florian Melf (2. Kommandant), Anton Melf  
(Schiedsrichter), Martin Kern, Luca Prisel, Josef Schlickenrieder, Thomas Bernöcker, Ernst Gerg, Sebastian Danner,  

Andreas Humer, Michael Alt, Anton Matheis; Vorne von links: Sebastian Buchberger, Thomas Sigl, Severin Jochner,  
Moritz Bock, Simon Kirmair, Marinus Wunderl, Florian Reiter, Leonhard Seiler 

Im Anschluss an die erfolgreiche Abnahme wurde das 
Ergebnis bei einer kleinen Feier im Feuerwehrhaus 
Reichersbeuern gebührend gefeiert. Die Feuerwehr 
dankt allen Ausbildern und Unterstützern, die zum 
Erfolg beigetragen haben.
Mit der bestandenen Prüfung unterstreicht die Feuer-
wehr Reichersbeuern einmal mehr ihr hohes Ausbil-

dungsniveau – ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde.

Feuerwehr Reichersbeuern – gemeinsam  
stark für unsere Gemeinde!

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!

Text und Foto: Andreas Humer



33Dezember 2025

 

Trachtenverein 
d’Oberländer
Marterlmesse am Moarhakn 
Die Marterlmesse am Moarhakn fand bei strahlendem 
Sonnenschein und fast sommerlichen Temperaturen 
statt. Pfarrer Strobl hielt die Messe, die – wie immer 
– feierlich von der Liedertafel begleitet wurde. Einen 
schönen Ausklang fand der Tag beim anschließenden 
Oimkirta.

Text und Foto: Josefa Melf

Oimkirta am Moarhakn nach der Messe

Vereinsausflug 
Der Trachtenverein hatte seine Mitglieder für Samstag, 
den 4. Oktober zu einem Vereinsausflug nach Kufstein 
eingeladen und dieses Angebot wurde auch zahlreich 

Ausflug nach Kufstein

Führung durch die Festung

angenommen. Der Bus startete um kurz nach 8 Uhr 
in Reichersbeuern und brachte die rund 40 Mitfahrer 
nach Kufstein. Zuerst war eine Besichtigung mit Füh-
rung der Festung Kufstein im Programm. Um 12 Uhr 
brachte der Organist Hans Berger die Heldenorgel in 
der Festung zum Klingen und spielte sogar extra den 
Tölzer Schützenmarsch. Im Anschluss wurde im Gast-
haus Purlepaus eingekehrt. Am Nachmittag klarte es 
auf und bei schönstem Herbstwetter ging es durch die 
Altstadt und langsam wieder Richtung Busparkplatz. 
Auf dem Heimweg wurde nochmal in Fischbachau 
eingekehrt. Gestärkt mit einer Brotzeit endete der 
kurzweilige und gesellige Tag dann mit der Ankunft 
beim Altwirt gegen 20 Uhr. 

Text und Foto: Josefa Melf
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Die Theatara des GETV D´ Ober- 
länder Reichersbeuern präsen- 
tieren: „Letten 7“ nach Roland  
Düringer und Harald Sicheritz  
„Hinterholz 8“
„I muas ja immer lacha über die, die baun und maona, 
sie san irgendwann fertig! Naa, so a Haus des is scho 
eher wia a Hobby, a Leidenschaft. Leiden …schafft.“
Herbert Krcal hat einen Traum: ein eigenes kleines 
Heim draußen auf dem Land für sich und seine Fa-
milie. Doch wie? Die verlockenden Angebote im Fer-
tighauspark scheinen nicht erschwinglich, außerdem 
hat ein Haus mit Vorgeschichte viel mehr Charme 
und wenn man a bissl was selber macht, ist ein 
Objekt wie das alte Häusl mit der verheißungsvollen 
Adresse „Letten 7“ doch gleich viel schöner. Theore-
tisch. Wenn man was kann. Und gut beraten ist …
Dass dieses Vorhaben jedoch in einem totalen Fiasko 

Gartenbauverein 
Greiling e. V.
Tagesausflug Fuggerstadt  
Augsburg
Der Gartenbauverein Greiling hat am 22.07.25 wie-
der einen Tagesausflug gemacht. Das Ziel war die 
Fuggerstadt Augsburg. Morgens um 8.30 Uhr ging 
es mit dem Bus noch bei schönstem Sonnenschein 
direkt in die Innenstadt zu einer sehr unterhaltsamen 
und kurzweiligen zweistündigen Stadtführung. 
Leider konnte der berühmte Goldene Saal im Augs-
burger Renaissance Rathaus wegen Renovierungsar-
beiten (bis voraussichtlich April 2026) nicht besucht 
werden. Im Anschluss wurde im Ratskeller in bester 
Stimmung Mittag gegessen. 
Währenddessen hat es leider zu regnen angefangen. 
Trotzdem sind wir wie geplant in den Botanischen 
Garten gefahren. 
Der Regenschauer wurde im Café bei Kaffee und Ku-
chen abgewartet, um dann die verschiedenen The-

Tel.: +49 (0) 8041 5258
Reintal 17 · 83677 Reichersbeuern

a.kinshofer@kinshofer.org
www.kinshofer.org 

SchöneSchöne
Weihnachten Weihnachten 

und alles Gute und alles Gute 
fürs neue fürs neue 

Jahr!Jahr!

endet, weiß der ein oder die andere vielleicht aus der 
bitterbösen österreichischen Komödie „Hinterholz 8“ 
aus dem Jahre 1998 oder aus dem vorrangegangen 
Kabarett gleichen Namens des genialen Wiener Ka-
barettisten und Schauspielers Roland Düringer.
Werner Härtl hat diese beiden Vorlagen zu einem 
theatertauglichen Dreiakter für mehrere Darsteller 
verwoben und in unser schönes Oberland verlegt. 
Auch ohne Wirt werden die Aufführungen im Alt-
wirtssaal fast wie gewohnt kulinarisch begleitet.

Mir gfrein uns auf Eich am Freitag, 26.12.,  
am Samstag, 27.12. um 20.00 Uhr, zur  

Nachmittagsvorstellung am Sonntag, 28.12.  
bereits um 16.00 Uhr sowie am 2.1., 3.1.  

und 5.1. jeweils um 20.00 Uhr. 

Geplanter Vorverkaufsstart ist ab 1.12. NUR im 
Bürgerservice.

Text: Werner Härtl



35Dezember 2025

 

Schöne Stunden in Augsburg verbrachten die Mitglieder des Gartenbauvereins Greiling

mengärten, wie ob Römer-, Bauern-, Apotheker- oder 
Wassergärten, zu erkunden. 
Besonders angetan waren viele vom wunderschön 
angelegten Japanischen Garten. 

Es war streichen ein gelungener und fröhlicher Aus-
flug, bei dem auch alle Nichtmitglieder immer wieder 
gerne gesehen sind.

Text und Foto: Elisabeth Heigl
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Soldaten- und 
Kriegerkameradschaft
Reichersbeuern-Greiling
Jahrtag u. Jahreshauptver- 
sammlung der Soldaten- und  
Kriegerkameradschaft Reichers-
beuern/Greiling mit Ehrungen  
langjähriger Mitglieder 
Am 27.09.2025 fand der Jahrtag mit Jahreshauptver-
sammlung statt. Nach dem Gottesdienst, welcher von 
Pater Adrianus gehalten wurde, marschierten die Ka-
meraden musikalisch umrahmt von der Schützenka-
pelle Reichersbeuern im Fackelzug zum Kriegerdenk-
mal und Kranzniederlegung. Der 1. Vorstand Thomas 
Meier hielt eine kurze Ansprache und gedachte der 

Zuerst eröffnete Vorstand Thomas Meier mit der Be-
grüßung aller Anwesenden und Ehrenmitgliedern, es 
folgte im Anschluss das Totengedenken für die ver-
storbenen Kameraden. Er bedankte sich auch gleich 

v.li. 2. Vorstand Thomas Steinberger, Franz von Sigriz, 
Gerhard Rehme, 1. Vorstand Thomas Meier

Gefallen und Vermissten der beiden Weltkriege, ehe 
geschlossen in den Altwirts-Saal marschiert wurde, wo 
anschließend die Jahreshauptversammlung stattfand.
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Teilnahme am Veteranen- und  
Reservistenschießen in Bad Tölz
Am 11.10.2025 wurde vom Tölzer Veteranen-Verein 
ein  Veteranen- und Reservistenschießen ausgerich-
tet. Die Soldaten- und Kriegergemeinschaft Reichers-
beuern-Greiling beteiligte sich mit acht Kameraden 
und konnten somit zum vierten Mal in Folge den  

1. Platz in der Mannschaftswertung sichern. Folgende 
Kameraden waren für den Verein am Stand: Kinshofer 
Engelbert sen.  98 Ringe, Rehme Bernhard 97 Ringe, 
Hartmaier Karl 96 Ringe, Langeder Fritz 94 Ringe, Schli-
ckenrieder Beppo 92 Ringe, Langeder Josef 92 Ringe, 
Eiler Hartwig 87 Ringe und Rehme Gerhard mit 86 
Ringe. 
Die besten drei Schützen kamen in die Mannschafts-
wertung, und erhielten somit mit 291 Ringen den  
1. Platz und dementsprechend ging der Wander-Pokal 
wieder einmal nach Reichersbeuern. 

Siegreich beim Veteranen- und Reservistenschießen: Karl 
Hartmaier, Engelbert Kinshofer sen., Bernhard Rehme

Gärtnerei Sim    n

Inh. Michael Bast
Oberländerstr. 11
83677  Reichersbeuern
Tel. 0 80 41 / 22 33

Gärtnerei Sim    n

Inh. Michael Bast
Oberländerstr. 11
83677  Reichersbeuern
Tel. 0 80 41 / 22 33

bei allen Beteiligten, die im Laufe des Jahres sämtliche 
Tätigkeiten zum Wohle des Vereins ausführen. Dann 
folgte der Bericht des 1. Vorstandes, gefolgt von Kassier 
Peter Pirchmoser jun. Im Anschluss konnte Kassenprü-
fer Benedikt Steinberger die Entlastung des Kassiers 
durchführen und lobte dessen vorbildliche Kassen-
führung. Schriftführer Korbinian Schichtl trug seinen 
Bericht über das Vereinsgeschehen 2024/25 vor.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden drei Sat-
zungsänderungen besprochen, erklärt und auch meist 
einstimmig beschlossen. 

Ehrungen erhielten:
40-jährige Mitgliedschaft Franz von Sigriz 

Mit einer Ehrennadel geehrt wurden:
50-jährige Mitgliedschaft Gerhard Rehme 
60-jährige Mitgliedschaft Michael Wilhelm 
(nicht anwesend)

Die Entlastung der Vorstandschaft wurde durch Zwei-
ten Bürgermeister, Andreas Melf durchgeführt, welcher 
die Arbeit der Vostandschaft lobte und den Mitglie-
dern für die Arbeit dankte.
Bei Wünschen und Anträge, meldete sich Josef Lange-
der zu Wort, mit dem Vorschlag, den Jahresbeitrag zu 
erhöhen. Kamerad Karl Joachim schlug vor, ab nächstem 
Jahr den Kameraden, die ihren 70. Geburtstag feiern, 
gemeinsam beim Jahrtag zu gratulieren und ihnen die 
Urkunde zu überreichen. Hans Schichtl sprach die Situ-
ation der Parkplätze im Zuge der Dorferneuerung vorm 
Kriegerdenkmal an und sprach sich auch gegen die 
Verkleinerung des Bereiches im Kriegerdenkmal aus, mit 
der Bitte, das Gremium solle die Planung noch einmal 
überdenken. Es folgten sachliche Diskussionen.

Text und Foto: Korbinian Schichtl

Am Schießen nahmen insgesamt zwölf Mannschaften 
aus den umliegenden Vereinen teil, Gesamt Teilneh-
mer am Schießen waren 94 Mann, Kinshofer Engelbert 
sen. erreichte bei der Einzelwertung den 1. Platz. 
Wie bereits im letzten Jahr angekündigt, will der örtli-
che Veteranenverein den Wettkampf im kommenden 
Jahr in Reichersbeuern ausrichten. 

Text: Korbinian Schichtl, Foto: Hartwig Eiler



Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter

Mo. 01.12. 19:30 Bau- und Planungsausschuss  
Reichersbeuern

Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  
Reichersbeuern

Fr. 05.12. 19:30 Gemeinderatssitzung Reichersbeuern Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  
Reichersbeuern

Fr. 05.12. 19:00 Feuerwehrübung FFW Gerätehaus FFW Reichersbeuern
Sa. 06.12. 16:00 Glühweinstandl am Rathaus Rathaus Maiburschen

Mo. 08.12. 14:00 Seniorennikolausfeier Pfarrheim Pfarrei
Sa. 13.12. Adventswerkstatt Pfarrheim Pfarrei
Sa. 13.12. 16:00 Glühweinstandl am Rathaus Rathaus SCR Sparte Fußball 
So. 14.12. 10:00 Gottesdienst zum Sängerjahrtag  

mit anschl. Versammlung
Kirche Reichersbeuern  

anschl. Altwirt
Liedertafel/Pfarrei

Mo. 15.12. 19:00 Gerätehausdienst FFW Gerätehaus FFW Reichersbeuern
Fr. 19.12. 19:30 Gemeinderatssitzung Reichersbeuern  

(Jahresabschluss)
Rathaus Reicherbeuern Gemeinde  

Reichersbeuern
Sa. 20.12. 20:00 Weihnachtsfeier Liedertafel Altwirt Liedertafel  

Reichersbeuern

Sa. 20.12. 16.00 Glühweinstandl am Rathaus Rathaus SCR Sparte  
Stockschützen

Mi. 24.12. 16:30 Kinderkrippenfeier Feuerwehrhaus  
Reichersbeuern

Pfarrei

Mi. 24.12. 16:30 Kinderkrippenfeier Kirche Greiling Pfarrei
Mi. 24.12. 16:30 Hl. Messe zum Heiligen Abend Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Mi. 24.12. 23:00 Christmette Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Fr. 26.12. 10:00 Festgottesdienst zum 

2. Weihnachtsfeiertag
Kirche Greiling Pfarrei

Fr. 26.12. 20:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
Sa. 27.12. 20:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
So. 28.12. 14:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
So. 28.12. 16:00 Glühweinstandl am Rathaus Rathaus SCR Sparte Fußball 
Di. 30.12. 16:00 Glühweinstandl am Rathaus Rathaus SCR Sparte Eishockey
Mi. 31.12. 17:30 Gottesdienst zum Jahresabschluss Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Do. 01.01. 15:00 Strohschießen Schützenhaus GSK Reichersbeuern
Do. 01.01. 19:00 Neujahrsgottesdienst für den Pfarrverband Kirche Gaißach Pfarrei
Fr. 02.01. 20:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
Fr. 02.01. 19:00 Feuerwehrübung Feuerwehrhaus FFW Reicherbeuern
Sa.03.01. 19:00 Gottesdienst mit Aussendung  

aller Sternsinger
Kirche Greiling Pfarrei

Sa. 03.01. 20:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
Mo. 05.01. 20:00 Theater Altwirt Reichersbeuern Trachtenverein
Di. 06.01. 10:00 Festgottesdienst mit Empfang  

der Sternsinger
Kirche Reichersbeuern Pfarrei

Di. 06.01. 14:00 Seniorenweihnachtsfeier Altwirt AWO und Gemeinde 
Reichersbeuern

Mo. 12.01. 19:00 Gerätehausdienst FFW Gerätehaus FFW Reichersbeuern
Mo. 12.01. 19:30 Bau- und Planungsausschuss  

Reichersbeuern
Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  

Reichersbeuern
Di. 13.01. 19:30 Gemeinderatssitzung Greiling Gemeindesaal Gemeinde Greiling
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Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter
Fr. 16.01. 19:30 Gemeinderatssitzung Reichersbeuern Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  

Reichersbeuern
Di. 20.01. 9:00 Seniorenfrühstück Pfarrheim Pfarrei
So 25.01. 10:00 Sebastianiamt Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Sa 31.01. Kinder-Hallenturnier Fußball Turnhalle Reichersbeuern SCR Sparte Fußball
Sa. 31.01. 19:00 Lichtmessfeier mit Kerzensegnung Kirche Greiling Pfarrei
Sa. 31.01. 15:00 Treffen der Tauffamilien von 2025 Pfarrheim Reichersbeuern Pfarrei
So. 01.02. Kinder-Hallenturnier Fußball Turnhalle Reichersbeuern SCR Sparte Fußball
Do. 05.02. 19:00 Gottesdienst mit Blasiussegen Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Fr. 06.02. 19:00 Feuerwehrübung Feuerwehrhaus FFW Reicherbeuern

Sa. 07.02. 14:00 Kinderfasching Altwirt-Saal Gemeinde  
Reichersbeuern

Sa. 07.02. 19:00 Jugendfasching Altwirt Reichersbeuern Gemeinde  
Reichersbeuern

Mo. 09.02. 14:00 Seniorenfasching Pfarrheim Pfarrei
Sa. 14.02. 11:00 Zipfebobmeisterschaft „Schafferwiesn“ SCR Sparte Ski
So. 15.12. 10:30 Musikalischer Faschingsfrühschoppen Altwirt Reichersbeuern Faschingskomitee
Mi. 18.02. 19:30 Hl. Messe mit Ascheauflegung Kirche Reichersbeuern Pfarrei
Fr. 20.02. 19:30 Gemeinderatssitzung Reichersbeuern Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  

Reichersbeuern
Sa. 21.02. 14:00 Krankengottesdienst Pfarrheim Pfarrei
So. 22.02. 10:00 Gottesdienst mit anschl.  

Fastensuppenessen
Kirche Reichersbeuern Pfarrei

Fr. 27.02. 20:00 Jahreshauptversammlung Altwirt Reichersbeuern Waldgenossenschaft 
Reichersbeuern

Sa. 28.02. 18:00 Pfarrgemeinderatswahl Greiling, Tölzer Str. 18 
(beim Meser)

Pfarrei

So. 01.03. 10:00 Gottesdienst mit Vorstellung der  
Erstkommunionkinder

Kirche Reichersbeuern Pfarrei

So. 01.03. 9:00 Pfarrgemeinderatswahl Pfarrheim Reichersbeuern Pfarrei
So. 01.03. 14:00 Jahreshauptversammlung Altwirt Trachtenverein
Fr. 06.03. 19:00 Feuerwehrübung Feuerwehrhaus FFW Reicherbeuern

So. 08.03. Kommunalwahlen VG Reichersbeuern
Sa. 14.03 9:00 Kinderbibeltag Pfarrheim Reichersbeuern Pfarrei
Sa. 14.03. 20:00 Jagdversammlung Altwirt-Saal Jagdgenossenschaft

Mo. 16.03. 19:30 Bau- und Planungsausschuss  
Reichersbeuern

Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  
Reichersbeuern

Fr. 20.03. 19:30 Gemeinderatssitzung Reichersbeuern Rathaus Reichersbeuern Gemeinde  
Reichersbeuern

Fr. 20.03. 14:00 Kreuzwegandacht für Senioren Kirche und Pfarrheim 
Reichersbeuern

Pfarrei

Sa. 21.03. 20:00 Jahreshauptversammlung der Kompanie Altwirt-Saal Gebiergsschützenkom-
panie

Fr. 27.03. 20:00 Jahreshauptversammlung Altwirt Reichersbeuern FFW Reichersbeuern
Sa. 28.03. 19:00 Gottesdienst mit Palmweihe Greiling  

(Altes Feuerwehrhaus)
Pfarrei

So. 29.03. 8:30 Gottesdienst mit Palmweihe Kirche Reichersbeuern  
(am Leichenhaus)

Pfarrei
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EiN LacHen scHenkEn®

KlinikClowns e.V. 
Tel. 08161-418 05 • www.klinikclowns.de 

Spendenkonto:
DE94 7016 9614 0000 0459 00

...iSt sO eiNfach:
Ihre Spende macht den Besuch der KlinikClowns bei 

®

Die Senioren feiern zünftig

Das Ü 60 Weinfest 
Einen festen Platz im Terminkalender hat seit einiger 
Zeit das beliebte Weinfest für alle „Ü 60“ im Herbst. 
Die Gemeinden Reichersbeuern und Greiling laden 
alljährlich alle Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen „Zamkemma“ in den Altwirtsaal ein. 

Für Unterhaltung sorgten die Plattlerkinder des ört-
lichen Trachtenverein und die Musik-Gruppe „San so 
schee“ spielte zum Tanz auf. Als besonderes Zuckerl 
wurden wieder die Kosten für das reichhaltige Buffett 
von den Kommunen übernommen. 

Text: Martina Geisberger, Foto: Marlies von Sigriz 

Bayern blüht – erster 
Naturgarten in Reichers-
beuern ausgezeichnet.
Im Rahmen des 2022 im Landkreis gestarteten Pro-
jekts „Bayern blüht – Naturgarten“ wurde im Oktober 
von Landrat Josef Niedermaier der erste Naturgarten 
in Reichersbeuern ausgezeichnet. Naturnahe Gärten 
zeichnen sich durch eine nachhaltige, ökologische und 
klimafreundliche Gestaltung aus und schaffen einen 
vielfältigen Lebensraum für zahlreiche heimische Tier- 

Die Plattlerkinder tanzen schneidig auf
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Inhaberin: Martina Ketelhut

Lavendelweg 3
83677 Reichersbeuern

Tel. 0 80 41 / 7 96 44 24
Mobil 01 75 / 5 98 07 56

Termine nach Vereinbarung!

und Pflanzenarten. Jürgen Drostel und Georg Miederer 
haben ihren Garten durch fachkundige Zertifiziere-
rinnen bewerten und prüfen lassen und konnten nun 
im Rahmen einer Feierstunde im Landratsamt die be-
gehrte Auszeichnung entgegennehmen. Sie hoffen, 

Die Preisträger bei der Ehrung im Landratsamt

dass sich noch weitere Gartenbesitzer anschließen 
und durch naturnahe Gestaltung ihrer Grundstücke 
einen Beitrag zur Förderung der Biodiversität im Land-
kreis leisten.
Interessierte können sich an die Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt Bad 
Tölz, Anika Dollinger, oder an den örtlichen Gartenbau-
verein wenden.

Text und Foto: Georg Miederer



42 Dezember 2025

Aus dem Gemeindeleben

80. Geburtstag 
Kathi Altinger
Weil uns die Technik beim letzten Gmoablattl einen 
Streich gespielt hat, ging bedauerlicherweise die 
Nachricht über den Geburtstag von Kathi Altinger 
unter. Die rüstige Jubilarin durfte sich über zahlreiche 
Glückwunsche von Familie, Freunden und Bekannten 
freuen, als sie ihren 80. Geburtstag standesgemäß 
beim Neuwirt in Sachsenkam feierte. Zu der Gratu-
lantenschaar zählte auch Reichersbeuerns Zweiter 
Bürgermeister Andreas Melf. 

Diamantene Hochzeit 
Buchberger
Am 28. August konnten Leni und Georg Buchberger 
ihre Diamantene Hochzeit feiern. Neben der Familie, 
den Nachbarn und Freunden gratulierte auch der Ers-
ter Bürgermeister Ernst Dieckmann den Jubilaren.

80. Geburtstag 
Inge Wechselberger
Die Familie, Nachbarn und Freunde waren am 1. Sep-
tember gekommen, um Inge Wechselberger zum 80. 
Geburtstag zu gratulieren. Der Erste Bürgermeister 
Ernst Dieckmann überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde.

Daisenbergerweg 5
83677 Reichersbeuern

Telefon 0 80 41/83 70 
Fax 0 80 41/74 568

Mobil 0 170/31 08 687

hoess@schreinerei-hoess.de

Unser Service im Überblick

Maßanfertigung von:

- Fenster historisch und modern

- Wintergärten

- Innentüren

- Haustüren

- Einbau- und Sondermöbel

WWW.SCHREINEREI-HOESS.DE



43Dezember 2025

 

80. Geburtstag
Ingeborg Wechselberger, 

Erna Ernst
90. Geburtstag
Gertraud Markert
50. Ehejubiläum

Brigitte und Anton Berger,
Josefine und Josef Kollnberger

60. Ehejubiläum
Magdalena und Georg Buchberger

Geburten
Emilia Dennhöfer, Sebastian Zehe,

Josefa Harrer, Leonhard Bauer

Nr.	Beschreibung	 Tag der Ablieferung bzw. Anmeldung	 Meldefrist

1	 Bargeld/Valuten	 25.06.2025	 25.12.2025

2	 Badebekleidung, Handtuch, Brille	 07.07.2025	 07.01.2026

3	 Ladecase	 14.07.2025	 14.01.2026

4	 Handy	 30.07.2025	 30.01.2026

5	 Berechtigungskarte	 01.08.2025	 01.02.2026

6	 Fahrrad	 21.08.2025	 21.02.2026

7	 Schlüssel	 22.09.2025	 22.03.2026

8	 Schlüssel	 06.10.2025	 06.04.2026

9	 Schlüsselbund	 10.10.2025	 10.04.2026

10	 Armbanduhr	 21.10.2025	 21.04.2026

Die Eigentümer werden aufgefordert, ihre Rechte binnen der in der letzten Spalte angegebenen Meldefrist bei der unterzeichneten Behörde
geltend zu machen. Nach Ablauf der Meldefristen wird über die Fundgegenstände anderweitig verfügt. Reichersbeuern, 05.02.2024

Aus dem Fundamt

Wir gratulieren

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, bitten wir um frühzeitige 
Mitteilung an Martina Geisberger (Tel. 08041 – 7929141 oder redaktion@vgreichersbeuern.de).

Wir gedenken

Ludwig Mayer,

Alfons Guggenmos

a
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Pfarreileben  
in Reichersbeuern

Fußwallfahrt nach Birkenstein
Am Samstag, den 20. September sind wir um 5 Uhr 
wieder mit acht Personen von Reichersbeuern nach 
Birkenstein gestartet zur alljährlichen Fußwallfahrt. In 
Neuhaus haben sich noch vier weitere Personen da-
zugesellt auf unserem Weg. Bei herrlichem Wetter sind 
wir alle gut an der Wallfahrtskirche angekommen und 
haben nach einer Andacht den schönen Tag in Geitau 
beim Gasthof Rote Wand ausklingen lassen. 

Bitte gleich vormerken: Nächstes Jahr ist die 
Fußwallfahrt am 19. September geplant.

Text und Foto: Sepp Steinbacher

Kartoffelfeuer für Familien im 
Pfarrgarten 2025
Die Luft war frisch, es war bewölkt, aber trocken! Und 
so konnte das Kartoffelfeuer heuer wieder draußen 
rund um die Feuerschale mit einer Andacht beginnen, 

P.S.: Das Familienteam der Pfarrei freut sich immer über 
„Zuwachs“. Wenn du mitmachen willst, einfach melden 
im Pfarrbüro!

Text: Andrea Mayer; Fotos: Manuela Stieglbauer

in der wir die Maus Frederick aus dem gleichnamigen 
Bilderbuch in den Mittelpunkt gerückt hatten. Im Laufe 
der Geschichte lernten wir, dass es im Herbst nicht nur 
um das Einbringen der Feldfrüchte geht, sondern auch 
um die Schätze, an die man sich im Wintergrau wieder 
erinnert: Die Farbenpracht im Herbst, der einmalige 
Duft nach Moos, Laub, Wald und Pilzen, die Wärme der 
Sonnenstrahlen, die Geschichten, die uns der Sommer 
und Herbst gebracht haben. Nach der Andacht gab es 
Brotzeit, viele Kartoffeln in der Glut und einen regen 
Austausch (oder „Ratsch“). Vorbereitet und durchge-
führt wieder unter der Regie des Familienausschusses 
der Pfarrei, begleitet von Pater Adrianus und Marcus 
Rummel an der Gitarre.
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Segnung der 
Gedenkstätte für 
Sternenkinder
Am 17. Oktober fand in Reichersbeuern ein bewegen-
des Ereignis statt: Die feierliche Einweihung der neuen 
Gedenkstätte für Sternenkinder. Der Reichersbeurer 
Friedhof wurde damit um einen wichtigen Platz des 
Gedenkens und der Trauer erweitert. Gäste, Vertreter 
der Gemeinden und engagierte Pfarreimitglieder nah-
men an der Zeremonie teil.
Sternenkinder sind Kinder, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt verstorben sind. Für ihre El-
tern und Angehörigen bedeutet der Verlust oft eine 
tiefe, lebenslange Trauer. Häufig fehlt es jedoch an 
öffentlichen Orten, an denen dieser Schmerz sicht-
bar gemacht und verarbeitet werden kann. Mit der 
Errichtung der Gedenkstätte für Sternenkinder ist in 
Reichersbeuern ein solcher Ort entstanden, der Trost 
spenden kann und zum Erinnern einlädt. 
Pater Adrianus segnete die Gedenkstätte, deren Ent-
stehung auf die Initiative des ehemaligen Pfarrbe-
auftragten Diakon Joachim Baumann und der ehren-
amtlichen Mitarbeiterin Michaela Hering zurückgeht, 
und übergab sie damit den Menschen in Reichersbeu-
ern und Greiling. „Die Pfarrgemeinde Reichersbeuern 

setzt mit der Gedenkstätte ein Zeichen für Mitgefühl, 
Offenheit und gemeinschaftliches Miteinander“, so 
der Seelsorger und bedankte sich ganz herzlich bei 
allen, die dies ermöglicht haben. Im Mittelpunkt der 
Stätte steht nun ein Gedenkstein mit der Inschrift 
„Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das 
Dunkel unserer Trauer leuchten“. Der Stein wurde vom 
Steinmetzbetrieb Ostermünchner aus Bad Tölz gestal-
tet, die Einfassung auf dem Boden übernahmen die 
Gemeindewerke von Reichersbeuern und Greiling in 
Eigenleistung als Spende der Gemeinden. In nächster 
Zeit soll auch noch eine Sitzbank aufgestellt werden, 
die zum Verweilen einlädt.
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Wer Genaueres über die Nutzung der Stätte erfahren 
möchte, darf sich gerne an das Pfarrbüro oder unsere 
Seelsorger wenden (08041-3912). 

Text: Barbara Landler; Fotos: Barbara Baindl

Ausflug in die Hallertau: 
Kloster Scheyern  
und Pfaffenhofen  
an der Ilm
Am Dienstag nach Kirchweih fand heuer wieder 
unser Seniorenausflug statt. Unser Ziel war das Klos-
ter Scheyern und die Wachszieherei Hipp in Pfaffen-
hofen an der Ilm.
Über 50 Seniorinnen und Senioren aus Greiling und 
Reichersbeuern machten sich um 8 Uhr früh mit 
einem Bus der Tölzer Autoreisen und einem gut-
gelaunten Busfahrer auf den Weg. Nach eineinhalb 
Stunden erreichten wir das Kloster Scheyern, dort 
trafen wir uns mit Pater Joachim. Er zeigte uns die 
Kirche, die Kreuzkapelle und die Sakristei und es gab 
viel Interessantes über die Geschichte des Klosters zu 

erfahren. Die Führung war so abwechslungsreich und 
locker, dass wir alle Freude daran hatten.
In der Klosterschenke war das Mittagessen bereits vor-
bereitet. Die Bewirtung war perfekt mit gutem Essen 
und Klosterbier und so konnten wir gestärkt unsere 
Reise fortsetzten.
Pfaffenhofen an der Ilm ist nur 15 Minuten mit dem 
Bus von Kloster Scheyern entfernt, am Stadtplatz ist 
das Café Hipp mit Wachszieherei zu finden. Im 1. Stock 
des Cafés ist ein kleines Museum eingerichtet, dort 
hatte Hans Hipp schon alles für uns vorbereitet. So 
konnte die ganze Gruppe bequem sitzen und seinem 
Vortrag zuhören. Es war etwas Besonderes, seinen Aus-
führungen über die Geschichte des Hauses und der 
Lebzelterei, die Kunst der Kerzenherstellung und über 
die Ursprünge des Familienunternehmens zu lauschen. 
Die Energie und die Begeisterung von Hans Hipp hat 
uns sehr gefallen. Danach war Zeit für Kaffee und Ku-
chen und einen kleinen Stadtbummel.
Pfaffenhofen und Kloster Scheyern waren ideal für 
einen Tagesausflug und wir hatten besonderes Glück, 
weil beide Führungen nicht besser hätten sein können.   
Vielen Dank an Gaby Männer für die Idee, fürs Orga-
nisieren des Ausfluges und der Anmeldungen. Vielen 
Dank an Pater Adrianus für die Begleitung.
Der gemeinsame Ausflug ist jedes Jahr wieder schön, 
wir freuen uns auf das nächste Jahr, wieder am Diens-
tag nach Kirchweih.

Text und Fotos: Monika Steinbacher

Pater Adrianus segnet die Gedenkstätte

Pater Joachim erzählt über die Geschichte  
des Klosters Scheyern
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Sägmühle 12
83677 Reichersbeuern

Telefon: 0 80 41 / 64 47
Fax: 0 80 41 / 79 45 41
Mobil: 01 71 / 7 11 43 23

andreas.melf@t-online.de
www.melf-zimmerei.de

Bau • Ausbau • Planung • Beratung

Auch die Kirche gehörte zur Besichtigung

„Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“– Aktion 
Dreikönigssingen 2026
„Der Einsatz der Sternsinger und ihrer Begleitenden 
ist Jahr für Jahr ein wahrer Segen“, so Pfarrer Dirk 
Bingener, Präsident des Kindermissionswerks.
Deshalb wollen auch wir aus Reichersbeuern und 
Greiling wieder bei der Aktion Sternsinger dabei 
sein, wenn es in 2026 heißt: „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“

Die Seniorinnen und Senioren genossen den Tag in Pfaffenhofen
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Die Aktion 2026 rückt die Beispielprojekte in Bangla-
desch in den Fokus, bringt den Sternsingern das 
Thema Kinderarbeit näher und zeigt, wie wichtig die 
Kinderrechte auf Schutz und Bildung sind. 

Das Dreikönigssingen ermutigt die Sternsinger und 
ihre Begleitenden, sich gegen Kinderarbeit einzuset-
zen und eine gerechte Welt zu gestalten. 
Jüngste Erhebungen zeigen, wie wichtig dieses En-
gagement ist. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kin-
derarbeit bis 2025 zu beenden, nicht erreicht. 138 
Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren arbei-
ten, 54 Millionen von ihnen unter besonders gesund-
heitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. 

Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutsch-
land in den Handel.

Setze auch du ein Zeichen gegen Kinderarbeit 
und bringe den Menschen in unseren Dörfern 
gleichzeitig den Segen!

Wann?
Sonntag, 04.01.2026 (ganzen Tag)

Wer kann als Sternsinger gehen?
Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse
Wie alt muss ich sein als Begleitperson?
mindestens 16 Jahre
Bei wem melde ich mich an?
Korbinian Bernhardt; Kurbi06@web.de

Weitere Informationen rund um das Thema Sternsin-
gen in unserer Pfarrei findet ihr auf unserer Home-
page oder bei Korbinian Bernhardt melden.

Text: Lucia Bernhardt; Plakat: Die Sternsinger

Pfarrgemeinderats- 
wahlen am 1. März 2026

Im vierjährigen Turnus werden bei uns die Pfarrge-
meinderäte neu gewählt und im nächsten Frühjahr 
ist es wieder so weit. Am 1. März steht die nächste 
Wahl des Pfarrgemeinderats an, das Herzstück des 
Gemeindelebens: Hier werden wichtige Entscheidun-
gen getroffen, Projekte angestoßen und das kirchliche 
Miteinander gestaltet.
Damit im Pfarrgemeinderat unserere lebendigen und 
vielfältigen Gemeinden gut vertreten sind, benötigen 
wir Dein/Ihr Engagement! 
Wir suchen in Reichersbeuern engagierte Christen ab 
16 Jahren, die bereit sind, unser Pfarreileben vor Ort 
mitzugestalten. Frauen und Männer, die sich mit ihren 
Fähigkeiten und Talenten einbringen – unabhängig 
davon, ob Sie bereits Erfahrungen in der Gemeindear-
beit haben oder ganz neue Impulse setzen möchten. 
Jeder Beitrag zählt und bereichert unser gemeinsames 
kirchliches Leben. Und jetzt sind Sie gefragt und 
jetz bist Du gfragt!
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Warum kandidieren?
… �weil es an uns selber liegt, wie Kirche und Glauben 

in unserem Dorf gelebt werden – innerhalb und 
außerhalb der Kirchenmauern!

… �weil wir als Ehrenamtliche Verantwortung über-
nehmen und mitbestimmen, zum Beispiel bei der 
Unterstützung der Menschen im Dorf, der Gestal-
tung unserer Feiertage und Gottesdienste, den Ver-
anstaltungen der Pfarrei, bei Entscheidungen über 
Finanzen und vieles mehr.

… �weil’s a Freid macht, sich in der und für die Gemein-
schaft einzubringen – Glauben trägt im Leben und 
miteinander!

Macht‘s mit – für eine engagierte, offene und zu-
kunftsfähige Kirche in unserem Pfarrverband! Wir 
brauchen Euch!

Wer dazu Fragen hat, selbst bei uns mitmachen möch-
te oder einen Kandidatenvorschlag hat, kann uns 
gerne ansprechen! 
Außerdem findet ihr weitere Informationen auf unse-
rer Homepage und Boxen für Kandidatenvorschläge in 
den Kirchen, den Pfarrheimen und auf den Gemeinden.
Euer Pfarrgemeinderat

Text: Barbara Landler; Logo: Diözesanrat
Foto: „PGR-Wahl-2026-“: Jens Verwohlt

Das neue Kita Jahr 2025/2026
„Zusammenkommen ist ein Beginn –  
Zusammenbleiben ein Fortschritt –  
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.“  
Henry Ford 

In den letzten Jahren ist unser Team immer wieder ge-
wachsen. Mittlerweile können wir stolz auf unser Team 
sein, das mit insgesamt 22 Leuten rund 100 Kinder 
betreut. Wir freuen uns, dass Stefanie Schaffer, unsere 
Berufspraktikantin im letzten Jahr, uns nun als Erziehe-
rin unterstützt und fest in unser Team aufgenommen 
wurde. Caroline Schönberger war zeitlich begrenzt in 
unserem Team. Wir bedanken uns für die tatkräftige 
Unterstützung im letzten Jahr und wünschen ihr wei-
terhin alles Gute. 
Um frischen Wind in unsere Arbeit zu bringen, nimmt 
das Team an der pädagogischen Qualitätsbegleitung 
von Kitas (PQB) teil. PQB ist ein Angebot für Kinderta-
gesstätten vom Staatsinstitut für Frühpädagogik und 
Medienkompetenz (IFP) und wird vom Bayerischen 
Staatsministerium gefördert. 
Wir beschäftigen uns in diesem Rahmen mit der In-
teraktionsqualität unserer pädagogischen Arbeit. Frau 

Aus dem Drachennest
Kennenlern-Nachmittage
Statt wie die Jahre zuvor, einen Elternabend anzubieten, 
gab es dieses Jahr einen Eltern-Kind-Nachmittag, an 
dem auch unsere Martinslaternen gebastelt wurden. 
Die Eltern und Kinder hatten viel Spaß in dieser locke-
ren Umgebung und auch das gegenseitige Kennenler-
nen und Ratschen kam nicht zu kurz.
Aus Gründen der Nachhaltigkeit stiegen wir heuer auf 
Holzlaternen um. Hier wurden an den Nachmittagen 
die vier Innenseiten ganz individuell gestaltet. Durch 
die unterschiedliche Gestaltung der Seitenwände sieht 
die Laterne jedes Jahr anders aus und kann wiederver-
wendet werden. So waren wir gut gerüstet für unsere 
St. Martins Feier mit Laternenumzug zum Schloss.

Text: Birgit Kastl, Susanne Humer

Der derzeitige Pfarrgemeinderat
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Beck begleitet uns durch Beratung und Inhouse-Coa-
ching im Hinblick auf den Qualitätskompass bis zum 
31.12.2026. Die Unterstützung erfolgt durch Beobach-
tung und Reflexionen unserer pädagogischen Arbeit. 
Der Einstieg in den Blickwinkel „Wertschätzende Atmo-
sphäre“ wurde gemacht und wir freuen uns durch die 
professionelle Begleitung die Qualität unserer päda- 
gogischen Arbeit zu stärken. Die Qualität der Interak-
tionen im Kita-Alltag ist entscheidend für die effektive 
Gestaltung von Lern- und Entwicklungsprozessen der 
Kinder. Denn: Interaktionsqualität ist die Form der Qua-
lität, die bei jedem Kind unmittelbar ankommt.

Text: Brigitte Melf; Foto: Kathrin Bilgeri

Erntedank im Drachennest
Unser Anfangsgottesdienst stand dieses Jahr im Zei-
chen des Erntedanks. Es wurde über den Kreislauf 
der Früchte und Pflanzen gesprochen und die Kinder 
durften fleißig mitraten und mitmachen. Auch der 
Altar wurde mit all seinem Obst und Gemüse bestaunt 
und benannt. Zum Abschluss bekam jede Gruppe noch 

Das Team des Drachennestes
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einen Laib Brot geschenkt, den wir uns im Kindergar-
ten schmecken ließen.
Im Laufe der kommenden Woche wurde  in jeder 
Gruppe das Thema noch einmal aufgegriffen. Jede 
Gruppe hat individuell Suppe gekocht, Kuchen geba-
cken oder ein Buffet hergerichtet. Die Walddrachen 
nutzten ihre Feuerschale zum Braten von Kartoffeln.

Text: Birgit Kastl, Susanne Humer; Foto: Nina Bürgel

Die Vorschulkinder im Drachennest
Unsere Vorschulkinder in ihrem letztem Kindergarten-
jahr sind jetzt stolz, dass die unsere Großen im Dra-
chennest sind. Sie werden im Haupthaus „Füchse“ und 

die einzelnen Spielbereiche testen. Der Tag verging wie 
im Flug und alle Kinder waren begeistert. 

Hier einzelne Kinderstimmen über den Tag: 
•	 „Wir würden gerne wieder in den Wald kommen.“
•	� „Wald war cool, besonders die Matschküche und die 

Baumröhre.“
•	 „Im Matsch spielen war am Schönsten.“
•	� „Ich fand es gut, alle Schulis zu treffen und Wald ist 

auch toll. Das Rollen vom Hügel war richtig cool“
•	� „Ich hab im Wald gekocht und alles ausprobiert. 

Wald war super. Mir ist gar nicht schwindelig gewor-
den beim Runterrollen vom Hügel.“

•	� „Die Wippe war so lustig, weil man die Kinder hoch 
werfen konnte.“

Text und Foto: Brigitte Melf

bei den Walddrachen „Rennmäuse“ genannt. Damit sich 
alle als Gruppe wahrnehmen und kennenlernen, gab es 
zu Beginn des Kindergartenjahres einen gemeinsamen 
Ausflug. Die gemeinsame Wanderung ging über den 
Sigriz Weiher zum Greilinger Spielplatz. 
Die nächste Aktion unserer Vorschulkinder war ein ge-
meinsamer Tag am Walddrachenplatz. Hier konnten sie 
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Aus der Grundschule
Es war wieder soweit: Ein neues Schuljahr hat begonnen! 
Das lange Warten hatte am Dienstag, den 16. September 
ein Ende! Das Schuljahr 2025/2026 begann diesmal mit 
einem Gottesdienst in Reichersbeuern. Pater Adrianus 
aus Reichersbeuern fand passende Worte für unsere 
aufgeregten Erstklassler und deren Eltern.
Mit dem kirchlichen Segen ging es in der Turnhalle 
mit einer kleinen Feier weiter. Das Wetter war doch 
zu kalt und windig, um die Feier draußen stattfinden 
zu lassen. 

Die 2. Klassen, nun schon die „Großen“, begrüßten 
mit einem Lied über die Reichersbeurer Schule. Heidi 
Dodenhöft las eine Mutmachgeschichte vor.
Und dann war es soweit: Klasse 1a zog mit Birgitt 
Kohl und die Klasse 1b mit Elke Riedl in die Klassen. 
Der erste Schultag fing an!
Unsere Schülereltern konnten bei Kaffee und Kuchen 
entspannen. 
Vielen Dank an unseren Elternbeirat für die Organisa-
tion der Verköstigung!

Text: H. Dodenhöft, Fotos: H. Krinner

Klasse 1a von Birgitt Kohl

Klasse 1b von Elke Riedl
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Schüler der Grundschule Reichersbeuern nach Wohnorten
Stand: 01.10.2025

 

Kl. 	

Reichersbeuern	 Greiling	 Sachsenkam	 sonstige	

 

w m zus. w m Zus. w m Zus. w m Zus. 

1a Birgitt Kohl 7 7 1144  0 0 00  4 6 1100      2244  

1b Elke Riedl 6 3 99  6 12 1188  0 0 00      2277  

2a Anna Freiwang 10 11 2211  0 0 00  0 0 00      2211  

2b Cornelia Kraus 1 2 33  4 1 55  5 9 1144  1 H´k  11  2233  

2c Claudia Kohl 7 9 1166  1 3 44  1 1 22      2222  

3a Elisabeth Dudel 2 2 44  5 8 1133  0 0 00  1 Wak 1 Töl 22  1199  

3b Hannah Scheitler 6 7 1133  0 1 11  3 3 66      2200  

3c Julia Sperber 7 13 2200  0 0 00  0 1 11       2211  

4a Franzi Schücking 6 13 1199  0 0 00  1 0 11       2200  

4b Kathrin Hösl 3 5 88  0 0 00  4 6 1100  1 H´k 1 H´k 22  2200  

4c Sibylle Weiler 3 5 88  7 5 1122  0 0 00      2200  

  5588  7777  113355  2233  3300  5533  1188  2266  4444  33  22  55  223377  

 
  
 Aktionen mit der  

Partnerklasse
Auch dieses Schuljahr arbeiten die Kinder der Grund-
schule mit den Kindern unserer Partnerklasse mit viel 
Spaß und großem Einsatz zusammen. Um sich besser 
kennen zu lernen, startete die Klasse 1a mit der Partn-
erklasse zu einem gemeinsamen Wandertag. Wo spie-
len Kinder besser und harmonischer zusammen, als 
auf einem Spielplatz? Somit war das Ziel schnell ge-
funden: Der Spielplatz in Greiling. War es zuvor sonnig 
und herbstlich warm, spielte an diesem Tag das Wetter 
leider nicht so mit, wie wir es uns gerne gewünscht 
hätten. Wir ließen uns aber unsere gute Laune nicht 
verderben.Nach einer kurzen Pause mit Brotzeit durf-
ten die Kinder ausgiebig schaukeln, rutschen, klettern, 
wippen und im Sandkasten bauen. 

Die ganze Zeit über war ein fröhliches Jauchzen und 
Lachen zu vernehmen. Viel zu schnell verging die Zeit 
und wir mussten uns wieder auf den Rückweg machen. 

Kinder am Spielplatz
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Kurze Zeit darauf haben die zwei Klassen sich im Klas-
senzimmer getroffen und ein gemeinsames Herbstbild 
für unsere Aula gestaltet. Diesmal war es eine blaue 
Traube. Das macht so richtig Appetit auf mehr. 
Alle Kinder freuen sich aber jetzt schon wieder auf die 
nächste gemeinsame Aktion.

Text und Fotos: Birgitt Kohl

Gemeinschaftsarbeit: Traube

Digitaltag an der Grundschule  
Reichersbeuern
Es ist nicht zu früh, um die Schüler, Lehrer und Eltern 
über neue Tendenzen und Erkenntnisse in Sachen Digi-
talisierung und KI zu informieren. Am 16. Oktober wurde 
ein ganzer Tag diesem Thema gewidmet. Laura Tzvanev, 
eine Digitaltrainerin, wurde eigens zu diesem Zweck ge-
bucht. Sie ist an vielen Schulen tätig, auf dem aktuellen 
Stand und als Referentin sehr begehrt. 
Den 3. und 4. Klassen wurden in einem lebendigen Vor-
trag die Gefahren in den sozialen Medien und Compu-
terspielen anschaulich klar gemacht. Erschreckend ist, 
dass viele unserer Schüler viel zu früh mit Spielen, die 
erst ab 18 erlaubt sind, in Kontakt kommen. Gewalt und 
auch sexuelle Inhalte für unsere neun- bis zehnjährigen 
Kinder! Eltern müssen viel genauer hinsehen, was ihre 
Kinder im Netz ansehen. In einem harmlosen YouTube 
Kinderfilm werden immer häufiger Einblendungen mit 
verstörenden Inhalten eingeblendet. Am Nachmittag 
gab es eine Lehrerfortbildung zum Thema KI. Für den 
Unterricht kann es bereichernd sein, doch auch hier 
wird es in Zukunft schwerer sein, zum Beispiel Texte der 
Kinder zu korrigieren. Was ist noch echt. Schafft KI das 
Denken ab? 
Am Abend ging es beim Elternabend um das Handy. 
Von vielen Kinder heiß erwünscht, schaffen es nur we-
nige Eltern zu widerstehen. Wichtig ist der richtige Zeit-
punkt (noch auf keinen Fall in der Grundschule) und 
feste Regeln von Anfang an. Es gab viele Diskussionen 
und man merkte den Eltern an, wie differenziert an das 
Thema herangegangen wurde.
Fazit:  Wir müssen uns den Problemen der Digitalen 
Welt stellen, ein Zurück gibt es leider nicht mehr.

Text: Heidi Dodenhöft
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Fit in die Schule, fit für die Zukunft
Viele Schulen kennen das: Kurz vor 8 Uhr, der Unterricht 
fängt gleich an. Für das Radl, Roller oder zu Fuß reicht die 
Zeit für die Schüler nicht mehr, pünktlich in die Schule zu 
kommen. Vielleicht ist auch das Wetter zu schlecht, oder 
man will einfach eine halbe Stunde länger zu Hause 
chillen. Also bringt das Familientaxi schnell schnell, die 
Kinder bis kurz vor den Eingang. Der Bereich rund um 
die Schule wird ein wahrer Verkehrsknotenpunkt, bei 
manchen Schulen auch ein echter Gefahrenschwer-
punkt. Daher hat die Projektallianz Mobile Zukunft Mün-
chen einen Wettbewerb unter dem Motto: „Fit in die 
Schule, fit für die Zukunft“ veranstaltet.
Hintergrund ist eine Geschichte eines Eisbär-Babys, der 
auf einer Eischolle steht, die abgebrochen ist, und nun 
schutzlos ins offene Meer hinaustreibt. Ausgelöst durch 
die Umweltverschmutzung. Jedes Kind, das mit Bus, Rol-

ler, Radl oder zu Fuß in die Schule kommt, erhält zur Be-
lohnung einen weißen Klebepunkt, damit die Kluft zwi-
schen Eisbärmama und Eisbär-Baby wieder geschlossen 
wird. Ein Beitrag zur Verbesserung der Umwelt. Durch 
diese Aktion sollen die Kinder ab der 1. Klasse spielerisch 
dazu motiviert werden, mit anderen Alternativen als 
dem Familientaxi in die Schule zu kommen. 
Alle teilnehmenden Klassen erhalten eine Urkunde, be-
sonders aktive Klassen dürfen sich auf kleine Präsente 
freuen. Und der Gewinnerschule winkt eine Fahrt im 
Simulator durchs Münchner S-Bahn Netz. Drücken wir 
uns mal die Daumen. Unseren Kindern hat es jedenfalls 
viel Spaß gemacht, die Eisschollen zu bekleben und 
haben die Aktion auch ernst genommen. Hoffentlich 
bleibt das so!

Text und Foto: B. Kohl

Gemeinschaftsarbeit: Traube

Fahrradführerschein  
4. Klassen
In den vergangenen Wochen machten die Kinder ihren 
Fahrradführerschein – und das bei jedem Wetter! 
Mit viel Eifer und Spaß übten sie zunächst am Tölzer 
Verkehrsplatz, bevor sie ihr Können anschließend im 
Realverkehr im Dorf zeigten. Dabei lernten sie viele 
wichtige Verkehrsregeln und bewiesen, dass sie sicher 
und aufmerksam unterwegs sind. Am Ende bestanden 
alle Kinder erfolgreich die Prüfung und freuten sich 
über ihren wohlverdienten Fahrradführerschein. 

Text und Fotos: Franziska Schücking
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Begehung des Verkehrsplatzes in Bad Tölz

Üben am Verkehrsplatz

Radeln bei Wind und Wetter

Besuch des Theaterstücks  
„Henrietta und die Ideenfabrik“
Auf diesen Montag hatten sich die Zweit- und Dritt-
klässler der Grundschule Reichersbeuern schon ge-
freut. Denn heute fand das Theaterstück „Henrietta 
und die Ideenfabrik“ im Kurhaus in Bad Tölz statt. 
Gleich in der Früh ging es los und mit dem Bus in die 
Stadt. Bereits am Eingang wurden wir herzlich von 

den Schauspielerinnen und Schauspielern in Empfang 
genommen. Die Kinder durften Henrietta dabei be-
gleiten, wie sie in der Ideenfabrik Ideen für ihr Referat 
über Nachhaltigkeit sammelte. Immer mit dabei war 
ihr Freund, der Kochlöffel Quassel, der auch uns mit 
seinen Witzen zum Lachen brachte.
Verrückte Ideen gab es in der Fabrik zu entdecken: Ein 
Eisbecher ohne Becher, eine Bürste zum Zahnbürste 
sauber bürsten, eine Stinkesocken-Sortiermaschine 
und noch viele mehr. 
Aber die tollsten Ideen bekamen Henrietta und Quas-
sel zu dem wichtigen Thema Nachhaltigkeit und auch 
die Kinder konnten sich einige davon mit nach Hause 
nehmen. So lernten sie, warum Recycling wichtig ist 
und wie man mithilfe von Upcycling aus einem alten 
Fußball eine Lampe bauen kann.
Sogar die Klassenmaskottchen durften zum Schluss 
noch ein Bild mit den Schauspielerinnen und Schau-
spielern machen. Was für ein toller Tag!

Text und Foto: Autor: Julia Sperber

Henrietta in der Ideenfabrik

Fan-Foto mit dem Klassenmaskottchen



57Dezember 2025

 

Glückliche Gesichter nach der Aufführung
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Der Clavis-Wettbewerb, gegründet und geleitet 
2017 von Natalia Panina-Rummel, Musiklehrerin, 
unterstützt und gefördert vom Max-Rill-Gymnasi-
um Schloss Reichersbeuern e.V. unter der Leitung 
von Dr. Karin Krekel erstreckte sich in diesem Jahr 
über vier Tage, an denen junge Musikerinnen und 
Musiker aus aller Welt ihr Können zeigten. Den 
Auftakt bildete am 30. Oktober 2025 der feier-
liche Eröffnungsabend im Max-Rill-Gymnasium 
Schloss Reichersbeuern. In der Aula begeisterten 
Anna McCargow und Evgeny Konnov (nominiert 
für den International German Piano Award 2025) 
mit anspruchsvollen Klavierwerken von Skrjabin, 
Debussy, Bartók und Liszt. Besonders eindrucks-
voll erklangen Liszts „Mazepa“, die drei Etüden 
op. 65 von Skrjabin sowie Debussys „La Puerta 
del Vino“ und „Feux d’artifi ce“.
Das musikalische Programm wurde durch eine 
stimmungsvolle Lesung von Dr. Nikolaus Frei so-
wie den Schülerinnen und Schülern Melanie Mos-
sa, Marta Riedel und Patrice Atanasoff ergänzt. 
Die Texte aus Günter Eichs „Träume“ thematisier-
ten Schatten des Traums, Realität und mystische 
Gedanken und waren eine ideale Ergänzung zur 
Musik und ihrem poetischen Klangraum.
Im Zentrum des Festivals stand traditionell der Mu-
sikwettbewerb für die Jugend. Insgesamt nahmen 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter von 
6 bis 26 Jahren teil. Die ersten Preise der ältesten 
Altersgruppe gingen in diesem Jahr nach Öster-
reich, genauer nach Salzburg, an Anastasiia Kliu-
chereva im Fach Klavier und Grigory Philipchenko 
im Fach Violoncello. Darüber hinaus gab es zahl-
reiche Preisträger aus München und Umgebung 
sowie aus Baden-Württemberg.
Der Grand Prix des Wettbewerbs wurde nach Eng-
land, London, an die zehnjährige Marta Mihalcea 

Schlossweg 1-11 • 83677 Reichersbeuern • Tel.: +49 8041 7871-55 • www.max-rill-gym.de • info@max-rill-gym.de

verliehen. Am 2. November fand im Preysing-Saal 
ein stimmungsvolles Abschlusskonzert statt, bei 
dem nicht nur die Gäste aus England, sondern 
auch Talente des Max-Rill-Gymnasiums auftraten. 
Besonders berührend waren die Beiträge von Ivan-
na Khomiak (Gesang) und Albert Chiu am Klavier, 
deren Darbietungen emotional tief und technisch 
anspruchsvoll das Publikum zu Tränen rührten. 
Alle Teilnehmenden des Wettbewerbs sind zur 
nächsten Runde im Frühjahr 2026 in Hohen-
schwangau und Füssen eingeladen, wo sie in den 
königlichen Räumen Bayerns beim großen Gala-
konzert erneut auftreten werden.
Bereits im Dezember 2025 erwartet das Publikum 
im Rahmen von „Clavis-Capriccio“ das nächste 
hochkarätige musikalische Programm im Schloss 
Reichersbeuern. Am 12. Dezember um 14:00 
Uhr im Preysing-Saal und am 13. Dezember um 
18:00 Uhr in der Aula gastieren die international 
renommierten Künstlerinnen Ksenija Vokhmia-
nina (Klavier, Singapur) und María Geissler (Ge-
sang, Schweiz). Beide Musikerinnen geben zudem 
Meisterklassen im Schloss für junge Talente im 
Fach Klavier und Gesang.
Ein Abschied von Reichersbeuern bildet die Ma-
tinee am 14. Dezember 2025 um 11:00 Uhr im 
Pfarrhaus Reichersbeuern. Die beiden Künstlerin-
nen präsentieren an allen drei Konzerten ein mu-
sikalisch-theatralisches Programm unter dem Titel 
„Winterreise“, inspiriert von Werken deutscher 
Klassiker, darunter der berühmte „Erlkönig“ und 
die „Lorelei“, die in einer atmosphärisch dichten 
Interpretation erlebbar werden.
Das Max-Rill-Gymnasium freut sich über Ihr zahl-
reiches Kommen! 

Vielen DANK und liebe Grüße,
Nicole Renner, Öffentlichkeitsarbeit

EIN ABEND VOLLER VIRTUOSITÄT: 
Der Clavis-Musikwettbewerb zurück im Schloss Reichersbeuern

Anzeige
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Hagebuttenmarmelade  
selbst gemacht 
In der 2. Jahrgangsstufe ist die Hecke ein großes 
Thema im Heimat- und Sachunterricht und so lernten 
die Schüler nicht nur die unterschiedlichen Hecken-
pflanzen im Unterricht und natürlich auch im Freien 
kennen, sondern unter anderem auch, was man aus 
den Früchten machen kann. Als besondere Hausauf-

Hagebutten im Topf Viele fleißige Helferinnen 

gabe durften die Kinder im Anschluss zwei Wochen 
lang Hagebutten sammeln, welche eingefroren und 
von der Lehrerin zu Hause zu Mus verarbeitet wur-
den. Den letzten Schritt zur Hagebuttenmarmelade 
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durften die Schüler und Schülerinnen aber dann im 
Klassenzimmer mitverfolgen. Fleißig wurde der Gelier-
zucker eingerührt, das Rezept aufgeschrieben und die 
Marmelade anschließend in Gläser abgefüllt, so dass 
am Ende jedes Kind ein eigenes Glas mit nach Hause 
nehmen durfte. So können nun alle mit genügend 
Vitamin-C in die kalte Jahreszeit starten.  

Text und Foto: Claudia Kohl 

Die fertige Marmelade 

Schulweghelfer  
Reichersbeuern
Bei Wind und Wetter stehen die Schulweghelfer in 
Reichersbeuern an der Straße und helfen den jüngs-
ten Verkehrsteilnehmern auf Ihrem Schulweg sicher 
über die Straße. Zum Dank dafür lud die Gemeinde 
Reichersbeuern zum alljährlichen Lotsenessen in den 
örtlichen Altwirt ein. Als Vertreter der Gemeinde be-
dankte sich zweiter Bürgermeister Andreas Melf bei 
den vielen ehrenamtlichen Helfern, bei Annemarie 
Gerg als Koordinatorin sowie bei Freya Kunstwald. Frau 
Kunstwald stellt seit Beginn des Schulwegdienstes in 
Reichersbeuern Ihren Hausflur für die Aufbewahrung 
der Westen, Jacken und Kellen zur Verfügung und 
sperrt zuverlässig jeden Morgen dafür auf. Als beson-
deres Zeichen des Dankes überreichte Herr Melf je-
de(r) Schulweghelfer(in) eine Rose. Als Gast an diesem 

Jeder Schulweghelfer wurde mit einer Rose vom 2. Bürgermeister Andreas Melf beschenkt.
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Große Ausstellung
Fachberatung

Umbau & Sanierung

83646 Bad Tölz Kirchbichl � Abrain 10

Tel. 0 80 41/ 79 98 41
Fax 0 80 41/ 79 98 43

Gemeinschaftskonzert 
der Liedertafel 
Reichersbeuern mit 
der Schützenkapelle 
Reichersbeuern
3.000 Lieder hätten sie in ihrem Repertoire theo-
retisch zur Verfügung gehabt, erklärte der Dirigent 
der Schützenkapelle Reichersbeuern, Markus Hoch-
wind, über den großen Notenschatz im Musikarchiv 
der Blaskapelle – darunter Stücke mit klangvollen 
Namen wie „Parade der Strandnixen“ oder „Rumäni-
sche Liebesnacht“. 
Die meisten Kompositionen sind jedoch den derzeit 
aktiven Blasmusikanten nicht bekannt. Daher griffen 
die Verantwortlichen beim zweiten Gemeinschafts-

konzert von Liedertafel und Schützenkapelle zum 
Großteil auf bewährte („So schön ist Blasmusik“, 
„Mein Regiment“) und zum anderen Teil auf neue, 
eingängige Lieder („Bohemian Rhapsody“, Melodie 
aus „A-Team“) zurück. Die „Archivisten-Polka“ von 
Komponist Nimmervoll war bestimmt auch eine Re-
miniszenz an die vielen Notenblätter, die sich in 
über hundert Jahren Schützenkapelle angesammelt 
haben und manchmal die Musikauswahl eher er-
schweren als erleichtern. In diesem Fall hätte jedoch 
alles besser nicht passen können – und das Publikum 
belohnte die gekonnt vorgetragenen Stücke mit viel 
Applaus.
Ein gutes Händchen bei der Programmauswahl zeig-
te auch die Liedertafel beim ersten Teil des Konzerts. 
Einen großen Part bestritt der Männergesangsverein 
mit bekanntem bayerischem Liedgut wie „Im Früh-
jahr, wenn da Schnee weggeht“, „Auf der Zwieselalm“ 
oder „Es muss ein Sonntag gwesen sein“, die von 

Abend war auch der für die Verkehrserziehung und für 
die Ausbildung der Schülerlotsen zuständige Polizist 
Dennis Bülow anwesend und tauschte sich rege mit 
den Ehrenamtlichen aus.
Zu den Schulweghelfern gehören viele Eltern der Rei-
chersbeurer Grundschüler, sowie auch Mütter, deren 
Kinder bereits weiterführende Schulen besuchen 
oder schon erwachsen sind. Besonders zu erwähnen 
ist, dass sich auch Großmütter und -väter als Schul-
weghelfer engagieren. Die Zusammenarbeit unter den 
Schulweghelfern funktioniert immer unkompliziert 
und reibungslos, so können auch kurzfristige Ausfälle 
auch immer überbrückt werden. Ein herzliches Danke 
dafür.
Gerade im Hinblick auf das hohe Verkehrsaufkommen 
im morgendlichen Schul- und Berufsverkehr und 
den aktuell schlechten Straßenverhältnissen geben 
die Schulweghelfer den Kindern zusätzliche Sicher-
heit. Und so mancher Autofahrer drosselt sein Tempo, 
wenn er die „gelben Westen“ stehen sieht. Neue Schul-
weghelfer sind immer herzlich willkommen. Bei Inter-
esse bitte gerne im Rathaus melden.

Text und Foto Annemarie Gerg
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Die letzten drei Lieder wurden gemeinsam angestimmt

Manfred Kastenmüller an der Zither begleitet wur-
den. Doch auch wunderbare Stücke aus der UFA-Zeit 
wie „Das ist die Liebe der Matrosen“ und „Irgendwo 
auf der Welt“ sowie die Zugabe „Heimat, deine Ster-
ne“ brachten die Männerstimmen und Pianistin Juli-
ane Busch unter der neuen Leitung von Maria Stein-
bacher gekonnt auf die Bühne. Die junge Reichersbe-
urerin leitet seit einigen Monaten den Chor. Sie löste 
nach 22 Jahren Dirigent Heiner Schaffner ab, „der 
ja eigentlich nur vorübergehend einspringen wollte 
und man eigentlich immer nach einem Nachfolger 
gesucht hatte“. Aber Maria war zum Amtsantritt von 
Schaffner damals noch gar nicht geboren – daher 
habe die Suche nach einem Chorleiter in diesem 
Fall etwas länger gedauert, erzählte Vorstand Martin 
Bichlmair mit einem Augenzwinkern den Gästen im 
vollbesetzten Altwirtsaal und stellte fest: „Manchmal 
liegt das Gute so nah.“
Der Höhepunkt des Abends war zweifellos der ge-
meinsame Auftritt von Liedertafel und Schützenka-
pelle zum Abschluss des Konzerts. Der miteinander 
gesungene und gespielte „Anno-Neun-Marsch“, auch 
bekannt als „Andreas-Hofer-Lied“, erfreute das Publi-
kum ebenso wie die Einladung zum Mitsingen aller 

Anwesenden beim Schlager von Peter Alexander „Ich 
weiß, was dir fehlt“. Gemeinsam zu singen ist nicht 
nur schön, sondern macht auch glücklich – die-
ses Stück war der beste Beweis dafür, wie man an 
den fröhlichen Gesichtern der Besucher beobachten 
konnte.
Eine besondere Bühnenpremiere mit Gänsehautmo-
ment gab es, als langsam ein Trommler einzog und 
Maria Steinbacher mit Markus Hochwind zweistim-
mig – begleitet von Gitarre, E-Bass und Ziach sowie 
allen Musikern – gemeinsam das Anti-Kriegs-Lied 
von Freddy Quinn „Hundert Mann und ein Befehl“ 
anstimmten. Mit der laut geforderten Zugabe „Kimmt 
schee hoamli de Nacht“ entließen die Sänger und 
Musikanten ein Publikum, das sich sicher war, genau 
die richtigen Stücke aus der großen Liederauswahl 
an diesem Abend gehört zu haben.

Ehrungen
Im Rahmen des Abends ehrte die Schützenkapelle 
zwei verdiente Musiker aus eigenen Reihen: Vorstand 
Johann Matheis dankte im Rahmen des Konzerts 
Thomas Winkler (15 Jahre) und seinem Vater Andreas 
(25 Jahre) für die jahrelange Treue zur Blasmusik. 

Text und Foto: Martina Geisberger
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Wuida Hoagascht
„Wuid“ (oder „wild“ für unsere hochdeutschen Freun-
de) is ja a relativ: Für den oana is scho „wuid“, wenn 
ma moi a bisserl was kracherts oziagt. Für den ande-
ren is „wuid“, wenn er si alloa auf a Weltroas begiebt. 
I find, „wuid“ steht a für a gewisse Freiheit und vui 
Muat im Herzen, den vorgegebenen Weg oafach moi 
a bisserl anders zum geh, aber nia as Ziel und de 
Hoamat aus de Augen zum verlieren.
Aber weil jeder „wuid“ a bisserl anders definiert, 
war man im Ort (und weit darüber hinaus) schon 
gespannt, als Maria Steinbacher zum „wuidn Hoa-
gascht“ in den Altwirt einlud. Die „wuide“ Bezeich-
nung der Veranstaltung hielt viele Besucher nämlich  
nicht ab, sich rechtzeitig die Karten zu sichern – im 
Gegenteil: Der Saal war proppenvoll und Maria be-

an: „Heute kommen a paar richtige „Banger“ auf die 
Bühne – so werden nämlich sauguade Songs be-
zeichnet!“ Sie hatte recht: Nicht nur die Liedauswahl 
war außergewöhnlich und doch so passend, son-
dern auch die ganz eigenen Interpretationen von 
bereits bekannten Stücken machte den Kern des 
„wuidn Hoagascht“ aus. Die zweite Gruppierung, 
Bodo Kloiber und Martin Regnat, sagten anfangs 
gleich „Servus“ auf griechisch oder philosophierten 
über Siloballen und Handynutzung. Die Gastgeber 
„KoaGschroa“ mit Maria Steinbacher, Anni Detter, 
Andrea Hölzl, Tobias Kunert und Martin Regnat nah-
men das Publikum „wuid und vogelfrei“ mit nach 
Kuba mit dem bayrischen Gstanzl „Is denn des ned 
a Lebn“ bevor die Gäste aus dem Nachbardorf, die 
Fuiznmusi Songs wie „Stardust“ aus 1923 oder das 

Stimmgewaltig – so präsentierten sich „KoaGschroa“

stätige hinterher: „Ich bin total überrascht, wie die 
Veranstaltung angenommen wurde. Wir hätten noch 
50 Karten mehr verkaufen können, jeder war neugie-
rig, was „wuida Hoagascht“ heißt!“ 
Ihre Schwester Lisa, die an dem Abend als Modera-
torin fungierte, kündigte nach dem ersten „wuidn“ 
Jodler von „KoaGschroa“ zum Auftakt des Abends 

beliebte „Raindrops keep falling on my head“ auf 
ihre ganz besondere Greilinger Art interpretierten. 
Zwischendrin wurden vereinzelt Musiker zur eben-
so unterhaltsamen wie informativen „Zwischen- 
Rüscherl-Befragung“ zur Moderatorin Lisa gebeten. 
Dort erfuhren die Zuhörer beispielsweise, dass Bodo 
Kloiber der Ansicht ist, dass „alte Volksmusik ja da-
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Moderatorin Lisa Steinbacher führte durch den Abend

mals a irgendwie a wuide Musik war“ oder dass er 
damals in der Reichersbeurer Schule, die er zwei 
Jahre besuchen durfte, nicht so gut in Mathe war. 

Egal ob crazy, wild oder wuid – Hauptsache 
gute Musik 
Weil „Crazy“ auf Englisch „wuid“ heißt, gab es eine 
wilde Bluegrass-Darbietung des Hits von Gnarls 

Barkley mit Banjo, Mundharmonika und Hackbrett 
von „Koa Gschroa“. Vor der Pause wurde ebenfalls 
noch wunderbar eigensinnig und wild von Kloiber/
Regnat interpretiert: Das „Mercedes-Lied“ von Janis 
Joplin auf bayrisch sowie Haindlings „Leit, hoits zam“ 
(KoaGschroa). 

Dass die fünf Hobby-Musiker von „KoaGschroa“ sich 
erst wenige Monate zuvor zusammenfanden um ge-
meinsam zu musizieren, ist ebenfalls so unglaublich 
wie die Tatsache, dass extra für den Auftritt Instru-
mente wie zum Beispiel Hackbrett erlernt wurden. 
„Oafach wuid hoit“. Weil so viel singen und spielen 
hungrig macht, gabs aus dem 120 Stücke fassen-

den Repertoire von der vielseitig begabten Fuizn-
musi (Anton Margreiter, Fräd Kastenmüller, „Pingi“ 
Bichlmaier und Christian Kellerer) „Kannst du Knödl 
kochen“ und vom Duo Kloiber/Regnet das Stück 
„Mäcifresser“ – eine besondere Variante von „Mack 
the Knife“ aus der Dreigroschenoper. Das Publikum 
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schnippste die bekannte Melodie einfach mit den 
Fingern mit. 
Wo es wild ist, tanzt der Teufel - und beim Altwirt 
auch das Publikum. Denn beim „Deifedanz“ von Drei-
viertelblut wagten sich die ersten mutigen Tänzer auf 
die kleine, noch verbliebene, Tanzfläche und ließen es 
krachen – solche „wuidn Hund“ würde man sagen. 
Das letzte Lied im offiziellen Programm sorgte kollek-
tiv für Gänsehautstimmung und vereinzelt Tränchen 
in den Augen: Das Abschiedslied „I muass geh“ von 
Pam Pam Ida wurde so bewegt und stimmgewaltig 
von Maria Steinbacher und ihren Mitsängerinnen an-
gestimmt – da wurde bestätigt, dass der Bandname 
„KoaGschroa“ in jedem Fall zutrifft, es war einfach 
unbeschreiblich wunderschön, an Geschrei denkt 
hier keiner. 
Mit nur einer einzigen Zugabe kamen die Künstler 
an diesem Abend nicht davon. So durften Kloiber/

Regnat das älteste Wuidererlied vom Jennerwein als 
witzige Trapperversion anstimmen, bevor es dann 
wirklich ganz zum Schluss nochmal rappelvoll auf 
der Tanzfläche beim von Lisa Steinbacher angekün-
digten „Mitmachteil“ wurde, als der legendäre Hit 
von den Oache-Brothers „4-2“ gemeinsam von allen 
für wilde Tanz- und Sangeseinlagen sorgte. 
Liebe Maria, ich (und so viele andere) sind immer 
noch mehr als begeistert, was du und deine Musiker-
kollegeninnen und -kollegen an diesem Abend mit 
eurer „wuidn“ Art und Mussik bewegt habt: Körper, 
Geist und ein besonderes Miteinander. 
Es war ein unvergesslich „wuida“ und schöner Abend 
mit dem „wuidn“ Wunsch von allen auf eine baldige 
Wiederholung, egal wo und wann: Mia san dabei – 
hauptsach „wuid“ werds! 

Text und Fotos: Martina Geisberger



Aus dem Archiv

Aus der  
Geschichte von 
Reichersbeuern

Die Steuerbeschreibung 1671
250 Jahre nach der ersten Güterbeschreibung war es 
wieder soweit: Es wurden alle Hofbesitzer im dama-
ligen Baiern gefragt, wie ihre Vermögensverhältnisse 
waren. Auch in „Reicherspeyrn“ mussten die Famili-
envorstände offenlegen, wie sich ihre wirtschaftliche 
Situation darstellte. Aufbewahrt sind diese Dokumente 
im Staatsarchiv München.
Gut 20 Jahre nach dem 30-jährigen Krieg waren viele 
Hofstellen an neue Besitzer (nicht Eigentümer) gegan-
gen, aber es wurden auch die Nichtbesitzer (Inleuth = 
Mieter) aufgenommen. Denn Abgaben mussten alle 
entrichten. Eine grobe Einteilung nach dem Hoffuß 
lässt sich vornehmen: Ganze Höfe, Halbhöfe (Huben), 
Viertelhöfe (Lehen), Achtelhöfe und drunter (Sölden) 
und Grundholden (Untertanen) ohne Hofbesitz.
Fast alle Hofstätten (77) waren zum „Graf Preysingi-
schen Schloß“ (=Hofmark) und je zwei zur Pfarrkirche 
Reichersbeuern und zur Pfarrei Warngau gehörig.
Weil die Fragen immer gleich waren, wurden nur die 
Antworten aufgeschrieben. Neben der Hofgröße, den 
Pferden, Rindern, Schafen und Geißen, Schweinen 

wurden auch die Bienenvölker aufgenommen. Auch 
die Art der Gutsverleihung, die Art und wann der Hof 
erworben wurde, wie viel damals für die Übernah-
me bezahlt wurde und auf dem Hof lastende Schul-
den bzw. verliehene Gelder wurden aufgeschrieben. 
Schließlich fanden mögliche Verbesserungen seit dem 
Krieg, die bisherige Abgaben, eventuell vorhandene 
Gewerbe und die möglichen Verkäufe Eingang in diese 
Bestandsaufnahme.
Wie zu ersehen ist, wollte schon damals die Obrigkeit 
ganz genau wissen, was an Werten vorhanden ist.
Die Höhe der jährlichen monetären Abgaben reichten 
von 3 Gulden, 39 Kreuzern und 3 Hellern für den Peter-
schmied bis zu 8 Kreuzern und 4 Hellern für die Inleuth 
Adam Mair und Georg Huß. Interessant ist, dass der 
einzige Ganzhof (Jakergerg) mit 2 Gulden, 51 Kreuzern 
und 3 Hellern nicht die größte Abgabenlast zu tragen 
hatte. Der Bestand an 8(!) Kühen war beim Gerstler 
am höchsten, bei den Pferden („Mannstuten“) hatte 3 
Höfe je 4 Tiere.

Bschreibung.
All: und yeder in beeden Gräfl: Peysingischen

den Churfrtl Landtgericht Wolfertzhausen in

coporierten Hofmarchen Reicherspeyrn,

und Säxenkhamb sesshaffter Underthonen,

und derselben Vermögen, welche auf aufge-

ferttigt Churfrtl: Gnedigstes Mandat un-

derm dato Ailfften Marty dess Aintausent

Sechshundert Ain und Sibenzigsten Jahrs.

	 Vorgenomen worden in dem Monath

		  May Erstermelten Jahrs.

		        1671



Aus dem Archiv

Im ganzen Dorf einschließlich Attenloh wurden 86 
Pferde mit 18 Fohlen, 184 Kühe und 121 Kälber/
Jungrinder, 130 Schafe, 64 Ziegen, 8 Schweine und 3 
Bienenvölker gezählt, wobei die Schafe hauptsächlich 
zu den Höfen und die Ziegen („Arme-Leute-Kuh“) zu 
den Sölden gehörten.

Der Besitz des Georg Huss:
Geörg Huss Tagwercher hab weder
Haus noch Hof, khain lebendiges thüer, auch sonstennichts als für sich und seine khinder 2 schlechte Pettl,ein ainziges Khupferines Pännl, 2 Erdine

Schüsßln, und 2 dergleichen Erdine Hääfen

Jacoben Seybaldens seel: Wittib

Catharina.

Ratione ihres besüzenden Hoffs sey sy mit

der Stüff und Vogtey zum Grafpreysingisch-

en Schloß Reicherspeyrn gehörig.

Bei Interesse kann im Gemeindearchiv die Steuerbe-
schreibung eingesehen werden, falls sie einem Hof 
zuordenbar ist.

Text und Foto. Rudi Laimer, 
Archiv Reichersbeuern

Der Viehbestand beim Gerstler:
Hab 4 Mannstuetten, 1. Saugfill, 8 Khüe, 4 Jung-rindl, 4 abgenommne Saugkhölber, 6 Schaaf, ainSchweinsmüetterl, alles ihme aigens gehörig.

In heutiger Sprache: 4 Pferde, 1 Fohlen, 8 Kühe,4 Jungrinder, 4 entwöhnte Kälber, 6 Schafe und1 Schwein, alles im Eigenbesitz
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Achtung, wichtiger  
Hinweis: 
Aufgrund der Kommunalwahl und den damit 
verbundenen Informationen erscheint das 
nächste Gmoablattl bereits am 15. Februar 2026. 
Der Redaktionsschluss wird ebenfalls um zwei 
Wochen auf den 15. Januar vorgezogen.

Der Bezirk informiert: 
Die Vor-Ort-Beratung zu 
sozialen Leistungen
Unterstützung direkt vor Ihrer 
Haustür

oder bei Bedarf sogar zu Hause besucht werden. Tele-
fonisch und per E-Mail sind die Mitarbeitenden von 
montags bis freitags zu erreichen.
Jetzt informieren und Kontakt aufnehmen. Die kon-
kreten Sprechzeiten, Adressen der Pflegestützpunkte 
und Kontaktmöglichkeiten finden Sie online unter:
https://www.bezirk-oberbayern.de/Service/Ser-
vice-und-Beratung/Beratung-vor-Ort/

  

 
 
 
 
Pressemeldung 
 
 
 
 
 
 
Unterstützung direkt vor Ihrer Haustür:  
Die Vor-Ort-Beratung  
zu sozialen Leistungen des Bezirks Oberbayern 
 

Welche Leistungen stehen mir zu, wenn ich Hilfe im Alltag benötige? Reicht meine Rente 
für die Pflege? Wer begleitet mich auf dem Weg zu mehr Teilhabe? Wie und wo stelle ich 
die richtigen Anträge? Diese und viele weitere Fragen bewegen viele Menschen in 
Oberbayern. Gut zu wissen: Der Bezirk Oberbayern ist mit seinen Beratungsangeboten 
ganz in Ihrer Nähe da. 

Inzwischen gibt es in jedem oberbayerischen Landkreis sowie in den kreisfreien Städten 
die kostenlose Vor-Ort-Beratung des Bezirks Oberbayern. Menschen mit Pflegebedarf, 
mit Behinderungen sowie Angehörige und Betreuungspersonen erhalten dort 
kompetente, persönliche und vertrauliche Unterstützung bei allen Fragen rund um die 
sozialen Leistungen des Bezirks. Die Mitarbeitenden des Bezirks helfen bei der 
Orientierung im Hilfesystem, klären über Ansprüche auf und unterstützen bei der 
Antragstellung. 

Dabei geht es zum Beispiel um: 

- Sozialhilfe in Form der Hilfe zur Pflege 
- Hilfe für Menschen mit Behinderungen (sogenannte Eingliederungshilfe) 
- Leistungen für Kinder und Jugendliche mit Behinderung 

 
Der Sprechtag findet einmal wöchentlich in Kooperation mit den örtlichen 
Pflegestützpunkten statt. Wer möchte, kann einen persönlichen Termin vereinbaren oder 
bei Bedarf sogar zu Hause besucht werden. Telefonisch und per E-Mail sind die 
Mitarbeitenden von montags bis freitags zu erreichen. 

Jetzt informieren und Kontakt aufnehmen. Die konkreten Sprechzeiten, Adressen der 
Pflegestützpunkte und Kontaktmöglichkeiten finden Sie online unter: 

https://www.bezirk-oberbayern.de/Service/Service-und-Beratung/Beratung-vor-Ort/ 

 
Kontakt für die Medien: Gunnar Giftthaler, Bereich Kommunikation – Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
089 2198-91100, gunnar.giftthaler@bezirk-oberbayern.de  

Bereich Kommunikation 

Leitung: Susanne Büllesbach 
 
Prinzregentenstraße 14 
80538 München 
Postanschrift: 
80535 München 
 
Telefon: 089 2198 -91001 
www.bezirk-oberbayern.de 
 
16.09.2025 

  

 
Soziales·Gesundheit·Bildung·Kultur·Heimat·Umwelt 

Welche Leistungen stehen mir zu, wenn ich Hilfe im 
Alltag benötige? Reicht meine Rente für die Pflege? 
Wer begleitet mich auf dem Weg zu mehr Teilhabe? 
Wie und wo stelle ich die richtigen Anträge? Diese 
und viele weitere Fragen bewegen viele Menschen 
in Oberbayern. Gut zu wissen: Der Bezirk Oberbayern 
ist mit seinen Beratungsangeboten ganz in Ihrer 
Nähe da.
Inzwischen gibt es in jedem oberbayerischen Land-
kreis sowie in den kreisfreien Städten die kostenlose 
Vor-Ort-Beratung des Bezirks Oberbayern. Menschen 
mit Pflegebedarf, mit Behinderungen sowie Ange-
hörige und Betreuungspersonen erhalten dort kom-
petente, persönliche und vertrauliche Unterstützung 
bei allen Fragen rund um die ozialen Leistungen des 
Bezirks. Die Mitarbeitenden des Bezirks helfen bei der
Orientierung im Hilfesystem, klären über Ansprüche 
auf und unterstützen bei der Antragstellung.

Dabei geht es zum Beispiel um:
•	 Sozialhilfe in Form der Hilfe zur Pflege
•	� Hilfe für Menschen mit Behinderungen (soge-

nannte Eingliederungshilfe)
•	� Leistungen für Kinder und Jugendliche mit Behin-

derung

Der Sprechtag findet einmal wöchentlich in Koopera-
tion mit den örtlichen Pflegestützpunkten statt. Wer 
möchte, kann einen persönlichen Termin vereinbaren 

Glühweinstandl  
vorm Altwirt
In der Weihnachtszeit 2025 sind alle Reichersbeurer er-
neut eingeladen, sich am Glühweinstandl vorm Altwirt 
zu treffen. Pro Abend ist ein Verein für den Ausschank 
und kleine Speisenangebote zuständig und darf mit 
dem Erlös die Vereinskasse ein bisschen auffüllen. 

Wie folgt die einzelnen Termine.  
Der Beginn ist immer um 16 Uhr. 
Samstag, 6. Dezember 	 –	Maiburschen
Samstag, 13. Dezember	–	Gebirgsschützenkompanie
Samstag, 20. Dezember	–	SCR Sparte Eisstockschützen
Sonntag, 28. Dezember	 –	SCR Sparte Fußball
Dienstag, 30. Dezember	–	SCR Sparte Eishockey
Samstag, 3. Janaur	 –	Kita Drachennest 

Alle Organisatoren freuen sich auf einen regen Besuch 
an ihrem Standltag!

Text: Martina Geisberger
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Innovationspreis  
„Zu Hause daheim“ 2026
Der Innovationspreis steht 2026 unter dem Motto
„Gut Älterwerden in der Kommune“. Bewerben 
können sich bayerische Kommunen. Der Innovations-
preis wird als Fotowettbewerb ausgelobt werden.
Gesucht werden kreative Fotos zu einem der folgen-
den Themen:

	 „Wohnen“
	 „Unterstützung“
	  „Beratung und soziale Teilhabe“.
Bewerbungszeitraum:
1. Oktober 2025 bis 5. Februar 2026

Weitere Informationen unter
www.zu-hause-daheim.bayern.de

Wir haben für 2026 noch freie

Ausbildungsplätze zum/zur

Elektroinstallateur/in!

Kinder für Krippenspiel 
gesucht!
Alle Kinder ab der 2. Klasse sind eingeladen, als Volk 
von Nazareth beim Krippenspiel am 24. Dezember 
2025 um 16.30 Uhr beim Feuerwehrhaus teilzuneh-
men. Es finden vorher zwei verpflichtende Proben statt. 

Anmeldungen bis 9. Dezember an Monika Stein-
bacher unter 08041 / 1069.
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Weil’s um mehr als Geld geht.
Sparkasse

Bad Tölz-Wolfratshausen

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück und 
Erfolg für das neue Jahr 2026!

Herzlichen Glückwunsch 
Theresa Schuster
Ihren Meisterbrief als Maßschneiderin und staatliche 
geprüfte Modegestalterin erhielt jetzt Theresa Schus-
ter aus Reichersbeuern. Die 25-jährige besuchte zwei 
Jahre lang die Meisterschule in München und durfte 
jetzt ihren Meistertitel von Handwerkskammer-Präsi-
dent Franz Xaver Peteranderl und Geschäftsführer Dr. 
Frank Hüpers entgegennehmen. Als ihr Meisterstück 
wählte sie einen dreiteiligen Herrenanzug mit Sakko, 
Weste und Hose. 
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Aus der Kräuterküche

Dezember 202572

Die Tage werden kürzer und im Reichersbeurer Biozentrum steht jetzt ein Klassiker unter den Herbst-

früchten, die Hagebutte, hoch im Kurs. Die leuchtend roten Früchte der Heckenrose enthalten mehr 

Vitamin C als jede Zitrusfrucht. Getrocknet ergeben sie einen wohltuenden Tee für kalte Tage, frisch 

verarbeitet lassen sich daraus Mus oder Gelee herstellen – perfekt als Brotaufstrich oder fruchtige 

Beilage zu Wildgerichten. Besonders aromatisch werden Hagebutten, wenn sie nach dem ersten Frost 

geerntet werden.
Daneben hat auch der Spitzwegerich nun noch einmal seine Stunde. Zwar ist er vielen als Wiesen-

pflanze des Frühsommers bekannt, doch die kräftigen Herbstblätter eignen sich ebenfalls hervor-

ragend als natürliche Helfer bei Hustenreiz oder kleinen Hautverletzungen. In Öl eingelegt entsteht 

daraus ein mildes Hausmittel für die Hautpflege oder eine Handcreme gegen rissige Hände.

Wir haben statt der üblichen Gelees oder Tees doch mal einen einfachen Hagebuttenlikör ausprobiert:

Rezept

Hagebuttenlikör 

Zutaten:
•	 500 g	 Hagebutten
•	 150 g	 Diamant Brauner Zucker

•	 1/2		  Bio-Orange
•	 1/2		  Bio-Zitrone
•	 4			  Gewürznelken

•	 700 ml	 Weinbrand
•	 1/2		  Zimtstange

Zubereitung:
Blüten und Stengelansätze der Hagebut-

ten abschneiden. Die Früchte waschen, gut 

abtropfen lassen, halbieren und die Kerne 

herausschaben. Dann noch einmal gründlich 

waschen.
Hagebutten mit braunem Zucker mischen 

und zugedeckt über Nacht ziehen lassen. 

Orange und Zitrone heiß abwaschen, ab-

trocknen und hauchdünn abschälen. Die 

Fruchtmischung mit Zitrusschalen und Ge-

würzen in eine bauchige Flasche geben und 

mit Weinbrand übergießen. Gut verschließen 

und an einem warmen, sonnigen Platz sechs 

bis acht Wochen ziehen lassen. Anschließend 

filtern und den Likör weitere vier Wochen bei 

Zimmertemperatur reifen lassen.

Viele Grüße aus der 

     Kräuterküche
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Aus meiner Sicht

Keine KI sondern 
Handarbeit
Das zehnte Gmoablattl-Jahr ist rum und bei vielen 
hat dieses kleine Heft im digitalen Zeitalter (Gott 
sei Dank!)) noch mehr Bedeutung als die schnell 
verbreiteten Nachrichten im Internet. Denn, liebe 
Reichersbeurer, ihr könnt euch sicher sein: Hier 
werden keine Fake-News verbreitet, keiner wird 
durch anonyme User an den Pranger gestellt und 
verleumdet oder voller Hass in einem Kommen-
tar abgekanzelt. Euch werden hier keine zwei-
felhaften KI-Informationen untergejubelt und ihr 
holt euch auch keinen Virus beim Lesen (außer 
ihr setzt euch damit bei Minustemperaturen 
zum Lesen in den Regen). Falschmeldungen gibt 
es höchstens einmal, wenn sich der Fehlerteu-
fel irgendwo im Terminkalender eingeschlichen 
hat oder sich ein Rechtschreibfehler selbst vom 
gewissenhaftesten Korrektorat (danke an dieser 
Stelle an meine unsichtbare Unterstützerin) nicht 
finden lässt. Aber das macht das Ganze doch 
menschlich und nahbar, findet ihr nicht auch? 

Denn das Gmoablattl ist noch echte Handarbeit, 
wir stemmen das Ganze ehrenamtlich, und ich 
möchte mich an dieser Stelle bei allen (ebenfalls 
meist ehrenamtlichen) Lieferanten, Fotografen 
sowie bei allen Vereinen und Institutionen bedan-
ken, die mir das ganze Jahr fleißig ihre Beiträge 
zukommen lassen und sich immer sehr viel Mühe 
geben, das Dorf über ihre aktuellen Aktivitäten 
auf dem Laufenden zu halten. Ein weiteres Danke-

schön geht an alle Anzeigenkunden. Ihr macht es 
den Menschen hier im Ort viermal im Jahr mög-
lich, sich gratis aus zuverlässiger Quelle mit In-
formationen aus unserer Gemeinde zu bedienen. 
Unserer Druckerei möchte ich ebenfalls für die 
hervorragende Zusammenarbeit meinen Dank 
aussprechen. Sie haben es nicht immer leicht mit 
uns – so manch ein Abgabetermin wird aufgrund 
verspäteter Lieferungen unsererseits gerissen. 
Und doch: Unser Gmoablattl ist bis jetzt noch 
immer pünktlich im Briefkasten gelandet. Dies ist 
in allererster Linie dem Team von h&m Druck und 
auch unserem fleißigen Austräger, der bei Wind 
und Wetter unterwegs ist, zu verdanken. 

Zu guter Letzt gilt mein Dank unserem Bürger-
meister und dem Gemeinderat für die gute Ko-
operation.  Denn gerade momentan ist ein Me-
dium wie unser Gmoablattl ein hervorragendes 
Kommunikationsmittel, um die Menschen im Ort 
zuverlässig zu informieren und sie bei den un-
terschiedlichsten Projekten mitzunehmen. Denn 
auch wenn wir in einem Zeitalter der Informati-
onsflut leben – wirklich MITEINANDER reden und 
sich auch einmal zuhören – wird bedauerlicher-
weise immer seltener. 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit mit vielen schönen 
Gesprächen und Begegnungen (vielleicht 
sogar an einem unserer Glühweinstandl?!)  
und ein glückliches, friedvolles sowie gesun-
des neues Jahr 2026. 

Eure Gmoablattlschreiberin Martina Geisberger 
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Ansprechpartner in der Verwaltungsgemeinschaft

Verwaltungsgemeinschaft Reichersbeuern · Tölzer Straße 2, 83677 Reichersbeuern

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft mit Postagentur:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr; Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Unser Bürgerservice ist auch am Samstag zwischen 10 und 12 Uhr für Sie da!

In dringenden Fällen erreichen Sie die Gemeinde Reichersbeuern  
und die Verwaltungsgemeinschaft außerhalb der Öffnungszeiten unter 0 80 41 / 78 22 – 110

Name Kontakt Zuständigkeit
Bürgerservice Tel. 78 22 – 0, buergerservice@vgreicherbeuern.de 

Pass- und Meldewesen,  
Gewerbeamt, Fundamt,  
Telefonzentrale, Wahlen,  

Soziales, Tourismus,  
Veranstaltungen,   

Postagentur

Wametsberger 
Sonja

Tel. 78 22 – 220,  
sonja.wametsberger@vgreichersbeuern.de

Krey Jana Tel. 78 22 – 220, jana.krey@vgreichersbeuern.de
Huß Marion Tel. 78 22 – 220, marion.huss@vgreichersbeuern.de 
Rumml Johann Tel. 78 22 – 220, johann.rumml@vgreichersbeuern.de 
Heiß Anna Tel. 78 22 – 220, anna.heiss@vgreichersbeuern.de

Dieckmann Ernst Tel. 78 22 – 100, buergermeister@vgreicherbeuern.de 1. Bürgermeister, Gemeinschaftsvor- 
sitzender, Schulverbandsvorsitzender

Amthor Anna Tel. 7822 – 102, anna.amthor@vgreichersbeuern.de Personalverwaltung, Bgm.-Vorzimmer, 
Sitzungsdienst Reichersbeuern

Fritz Martina Tel. 7822 – 400, martina.fritz@vgreichersbeuern.de Liegenschaften, Wasser u. Kanal,  
Gemeindewerke

Gast Johanna Tel. 7822 – 232, johanna.gast@vgreichersbeuern.de Liegenschaften, Wasser u. Kanal,  
Gemeindewerke

Gould Veronika Tel. 7822 – 400, veronika.gould@vgreichersbeuern.de Gemeindewerke, Steuer- u. Finanzwesen

Hering Michaela Tel. 78 22 – 210, michaela.hering@vgreichersbeuern.de Straßen u. Wege, Verkehr, Standesamt, 
Sitzungsdienst Greiling

Jäckel Petra Tel. 78 22 – 310, petra.jaeckel@vgreichersbeuern.de Kassenwesen, Hundesteuer, Grund- u. 
Gewerbesteuer

Jorczik Michaela Tel. 78 22 – 301, michaela.jorczik@vgreichersbeuern.de Kämmerei, Gemeindefinanzen,  
Geimeindehaushalte

Klora Andreas Tel. 78 22 – 233, andreas.klora@vgreichersbeuern.de Bautechniker, Liegenschaften,  
Vergabewesen

Laimer Rudolf Tel. 78 22 – 120, rudolf.laimer@vgreichersbeuern.de Archivar Reichersbeuern
Merz Christine Tel. 78 22 – 303, christine.merz@vgreichersbeuern.de Kämmerei, Gemeindefinanzen 

Markl Irmgard Tel. 78 22 – 101 / – 350,  
irmgard.markl@vgreichersbeuern.de

Asylwesen, Schule, Bgm.-Vorzimmer, 
Sitzungsdienst Reichersbeuern

Parmentier Maria Tel. 7822 – 103 / – 350,
maria.parmentier@vgreichersbeuern.de 

Asylwesen, Schule, Bgm.-Vorzimmer, 
Sitzungsdienst Reichersbeuern

Pasta Christina Tel. 7822 – 302, christina.pasta@vgreichersbeuern.de Kämmerei, Gemeindefinanzen,  
Gemeindehaushalte

Reile Sabine Tel. 78 22 – 303, sabine.reile@vgreichersbeuern.de Kassenwesen, Grund- u. Gewerbe- 
steuer, Kita-Verwaltung



75Dezember 2025

 

Öffnungszeiten Entsorgungszentrum am Vorberg (Mülldeponie)	

Montag: April – Oktober: 7.30 – 16.30 Uhr; November – März: geschlossen
Dienstag – Freitag: 7.30 – 16.30 Uhr; Samstag: 8 – 12 Uhr (Tel. 0 80 41 / 7 17 20)

Online-Vorgänge	

Viele Behördengänge können Sie be-
reits direkt online erledigen, entweder 
unter www.reichersbeuern.de oder 
einfach den Barcode einscannen:

für Android-Geräte für iOS-Geräte

Weitere wichtige Kontaktdaten in der Gemeinde

Technischer Bereitschaftsdienst Gemeindewerke 
Reichersbeuern-Greiling (Störfälle Wasser und Kanal) Tel. 0 80 41 / 78 22 – 444

Gemeinde Reichersbeuern in allen Angelegenheiten 
Tel. 0 80 41 / 78 22 – 100
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel. 0 80 41 / 78 22 – 110

Drachennest, Kindergarten und Krippe Reichersbeuern Tel. 0 80 41 / 78 22 – 600  
E-Mail: kita-reichersbeuern@vgreichersbeuern.de

Grundschule Reichersbeuern Tel. 0 80 41 / 78 22 – 500
E-Mail: sekretariat@schule-reichersbeuern.de

Rentenberatung
Scheibner Thomas und Corinna
Tel. 0 80 41 / 78 22 – 222
E-Mail: rentenberatung@vgreichersbeuern.de 

Steinmetz Vera Tel. 78 22 – 231, vera.steinmetz@vgreichersbeuern.de
Bauamt, Bebauungspläne, Flächen
nutzungsplan, Einheimischenmodell, 
Sitzungsdienst Bauausschuss

Wagner Josef Tel. 78 22 – 200, josef.wagner@vgreichersbeuern.de

Geschäftsstellenleiter, Standesamt,  
Personalwesen, Öffentliche Sicherheit 
u. Ordnung, Datenschutz, Wahlen, 
Sitzungsdienst Sachsenkam u. Gemein-
schaftsversammlung, Gemeindewerke

Wedel Stefanie Tel. 78 22 – 304, stefanie.wedel@vgreichersbeuern.de Kämmerei, Gemeindefinanzen 
Wimbauer  
Bernhard Tel. 78 22 – 310, bernhard.wimbauer@vgreichersbeuern.de Kassenleiter, Mahnwesen,  

Kita-Verwaltung
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Wir freuen 
uns auf Ihre
Anfrage!
info@hm-digi.de
0 80 24 / 47 53 20



Am Angerbach 11 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 70 84 · Fax 0 80 21 / 14 79

mail@loewen-apotheke.info

Liebe Reischbeira,

eigentlich wie jedes Jahr haben sich viele 
Dinge verändert: V. a. die Schließung der 
Arnica Apotheke in Schaftlach stellt für 
manche Schaftlacher eine Herausforde-
rung im gewohnten Alltag dar.

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite und bieten unseren gewohnten täg-
lichen Medikamenten-Fahrdienst weiter-
hin an, um Ihnen die Umstellung zu er-
leichtern.

Ich möchte auf diesem Wege noch auf 
eine Sonderaktion hinweisen: Jeder Kun-
de, der bis Ende des Jahres ein Kunden-
konto anlegt, bekommt ein kleines Ge-
schenk.

Wir hoffen, auch im nächsten Jahr Ihr 
Ansprechpartner bei Gesundheitsfragen 
zu sein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Frohe Weihnachten, Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr,

wünscht Ihnen 
Ihr Apotheker Peter Maisel
und sein Team




